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»Jeder Tag im Kindergarten ist ein schöner Tag!« sangen die Kinder des Kindergartens
Anselfingen zur Begrüßung der Gäste beim »Tag der offenen Tür«, der anlässlich der Erweiterung um einen wei-
teren Gruppenraum am vergangenen Samstagnachmittag stattfand. Auch verschiedene Tänze der als süße Früh-
lingsboten - Bienen, Blumen, Schmetterling und Co. - verkleideten Kinder unterhielten die Besucher, die sich
anschließend ein Bild von den neuen Räumlichkeiten machen konnten. Mehr zur Einweihung auf Seite 7 dieser
Ausgabe.. Bild: Rauser

Anselfingen. Am Samstag, 20
April, um 19.30 Uhr, führt der
Förderverein der Freiwilligen
Feuerwehr Anselfingen seine
Generalversammlung im Bür-
gerhaus in Anselfingen durch.
Anschließend,um20Uhr,findet
dann die Generalversammlung
der Abteilungswehr Anselfin-
gen statt.
Auf der Tagesordnung stehen
Berichte, Ehrungen und Beför-
derungen und eine Verabschie-
dung. Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen.

Hauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Anselfingen

meldung in der Stadtbibliothek
unter Tel. 07733/ 501839 oder
per E-Mail.
Zum Inhalt:
Bauer Hackenpiep hat Dr.
Brumm und seine Freunde zu
einem Fußball-Match heraus-
gefordert: Hackenpiep und sei-
ne Neffen, die bald in der Ju-
gend-Otter-Nationalmannschaft
spielen sollen, gegen Dr.
Brumms »Gurkentruppe«.
Von wegen Gurkentruppe! Dr.
Brumm und seine Freunde wol-
len beweisen, dass sie es drauf-
haben! Und tatsächlich erleben
Hackenpiep und seine Neffen
schon bald eine echte Überra-
schung.

Engen. Im Sommer kommt die
EM nach Deutschland und alle
sind imFußballfieber.DieStadt-
bibliothek lädt alle Kinder ab
vier Jahren und ihre Eltern am
Montag, 22. April, um 15 Uhr zur
Einstimmung zu einem tollen
Fußballnachmittag ein. Zu-
nächst gibt es ein Bilderbuchki-
no mit Dr. Brumm und seinen
Freunden.
Im Anschluss wird eine Fanras-
sel gebastelt, lustige Fußball-
spiele gespielt und es gibt ein
kleines Fußballbuffet. Dauer
circa eineinhalb Stunden.
Pro Kind sollte nur eine Begleit-
person dabei sein.
Die Plätze sind begrenzt. An-

Fußballnachmittag in der Stadtbibliothek
mit Bilderbuchkino

DasRundemuss insEckige
Engen. Die Dienststellen der
Stadtverwaltung und das Bür-
gerbüro öffnen am Freitag, 19.
April, erst um 11 Uhr.
Die Beschäftigten nehmen an
einer internen Veranstaltung
zum Thema Datenschutz teil.
Hierbei geht es um die Schu-
lungundUmsetzungderDaten-
schutzgrundverordnung(DSGVO).
Die Stadtverwaltung Engen bit-
tet um Verständnis.

Vormittag
geschlossen

Bürgerbüro und
Stadtverwaltung

Neuhausen. Die Narrenzunft
Neuhausen e.V. lädt alle aktiven
und passiven Mitglieder, Freun-
de und Gönner sowie Interes-
sierte zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Mon-
tag, 29. April, um 19.30 Uhr ins
Bürgerhaus Neuhausen ein.

Hauptversammlung
Narrenzunft Neuhausen

www.engen.de

21. APRIL 2024
12 bis 17 Uhr im Altdorf
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Abfalltermine

Montag, 22.04. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Samstag, 27.04. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 29.04. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 30.04. Biomüll Engen
Donnerstag, 02.05. Restmüll EngenundOrtsteile
Samstag, 04.05. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Mittwoch, 08.05. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Samstag, 11.05. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 13.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.05. Biomüll Engen

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-Wor-
blingen, Telefon07731 931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung:REMONDIS SüdGmbH,
Telefon0751 36191-39

RestmüllsäckeundBanderolen fürRest-undBiomüll:
erhältlich beimEdekaMarktHolzky, Hegaustraße 5A

GelbeSäcke:erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, Engen,
vor demGeschäftund imSESAMDorfladen,Maierbachstr. 14a in
Neuhausen. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Gemischter Chor Neuhausen, Jahreshauptversammlung,
Mittwoch, 17. April, 19:30 Uhr, Bürgerhaus Neuhausen
Wochenmarkt,Donnerstag, 18. April, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
TV Engen, Jahreshauptversammlung, Donnerstag, 18. April,
20 Uhr, Foyer der Hegau Sporthalle
Stubengesellschaft, Vernissage zur Ausstellung »Blickwinkel«
von Velia Dietz, Freitag, 19. April, 19:30 Uhr, StädtischesMuseum
Engen + Galerie
Tischtennisverein Anselfingen, Jahreshauptversammlung,
Freitag, 19. April, 19:30 Uhr, Schützenhaus Anselfingen
TG Welschingen, Jahreshauptversammlung, Freitag, 19. April,
19:30 Uhr, Gasthaus Bären
Förderkreis fürKirchenmusik,Musikalischer Gottesdienst zum
Sonntag »Jubilate«, Sonntag, 21. April, 10 Uhr, Ev. Kirche
Arbeitsgemeinschaft Altdorf-Erlebnis-Sonntag, Sonntag,
21. April, 11 bis 17 Uhr, Altdorf Engen
Stadtmusik Engen, Konzert des Verbandsjugendorchesters,
Sonntag, 21. April, 17 Uhr, Stadthalle
Stadt Engen, Fußballnachmittag mit Dr. Brumm, ab vier Jahre,
Montag, 22. April, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau, Sparkasse Engen-
Gottmadingen, Stadt Engen, UnternehmerWISSEN: Live-Ha-
cking - IT Security mal anders, Mittwoch, 24. April, 19 Uhr, Ver-
anstaltungsraumSparkasse Engen

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Bekanntmachung der Einladung zu einer öffentlichen Ver-
bandsversammlung des Müllabfuhr-Zweckverbandes in Riela-
singen-Worblingen

weisung und Gruppeneintei-
lung. ZumAbschlussumetwa 12
Uhr sind alle fleißigen Helferin-
nen und Helfer zu einem ge-
meinsamen Vesper an der
Stadthalle eingeladen. Wetter-
feste Kleidung und Schuhe so-
wie eine Signalweste für sich
und die eigenen Kinder sollten
mitgebracht werden. Hand-
schuhe und Greifzangen wer-
den durch die Stadt Engen or-
ganisiert.
Wer sich beteiligen möchte,
darf sich gerne im Stadtbauamt
bei Svenja Greco oder Iris Kirch-
ner unter der Telefonnummer
07733/502-241 oder per E-Mail
an sgreco@engen.de oder
ikirchner@engen.de bis spätes-
tens Donnerstag, 25. April, an-
melden.

Engen.Die Stadt Engenmöchte
nochmals dazu aufrufen und
viele freiwillige HelferInnen
einladen, mit Engagement für
die Umwelt bei der Stadtputze-
te am Samstagvormittag, 27.
April, von 9 bis 12 Uhr teilzuneh-
men. Treffpunkt ist an der
Stadthalle Engen.
Die Stadtputzete im letzten
Jahr 2023 war wieder ein voller
Erfolg, daher würde sich die
Stadt auch in diesem Jahr über
viele fleißige HelferInnen freu-
en,die imStadtgebiet, imStadt-
garten und anderen Orts den
herumliegenden Müll beseiti-
gen.
Gestartet wird am Samstag, 27.
April, um9Uhrmit einer Begrü-
ßung durch Bürgermeister
Harsch und einer kurzen Ein-

Einladunganviele freiwilligeHelferInnen

Stadtputzeteam27.AprilÖffentlicheBekanntmachung

ÖffentlicheBekanntmachung
überMehrheitswahl zurWahl

desOrtschaftsrats Biesendorf am9. Juni 2024

Zur Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Biesendorf ist kein
Wahlvorschlag eingegangen.

DieWahl findet deshalb nach den Grundsätzen derMehrheits-
wahl statt. Es kann jede wählbare Person gewählt werden; - die
Wähler undWählerinnen sind also nicht an vorgeschlagene Be-
werber / Bewerberinnen gebunden. Gewählt sind die sechs Be-
werber / Bewerberinnenmit den höchsten Stimmenzahlen.

Engen, 15. April 2024

gez. JochenHock
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Der vorstehende Bekanntmachungstext wurde gemäß § 1 Ab-
satz 1 der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung der Stadt Engen vom 10.12.2019 durch Bereitstellung auf
der städtischen Homepage www.engen.de im Internet am
15.04.2024 öffentlich bekannt gemacht. Die Veröffentlichung
imAmtsblatt erfolgt lediglich ergänzend dazu.

Stadt Engen Konstanz
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: Ab 20. April:»Blickwinkel« von Velia Dietz
Vernissage: Freitag, 19. April
Zu sehenbis 16. Juni

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung
Der rückwärtigeTeil derStadtgeschichte istwegenMaßnahmenzur
Modernisierung der Haustechnik bis aufWeiteres geschlossen.

Öffnungszeiten Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr
Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

herausragenden Eigenschaften
der Textildesignerin Velis
Dietz«.

Luftzug bewegen,
bilden einen zar-
ten Farbverlauf
und verweisen auf
das fragile Öko-
systemdes Plane-
ten.
Susanne Heber,
stellvertretende
Chefredakteurin
bei »arsmondo«,
hat Velia Dietz
einmal so be-
schrieben: »Neu-
gierig, vielseitig
interessiert und
beharrlich immer
auf der Suche
nach neuen We-
gen - egal ob es
sich um außerge-
wöhnliche Mate-
rialien, faszinie-
rende
Lichtverhältnisse
oder spannende,
aktuelle Themen
aus dem Bereich
der Naturwissenschaften und
Technik handelt - das sind die

stoff oder Holz in Zusammen-
hangmit Textil aus.
Die unterschiedlichsten Fremd-
materialien werden zum Teil
mittels klassischer textiler
Techniken wie Stricken, Sticken,
Bedrucken bearbeitet. Aus die-
sem Kontext heraus entstehen
textile Objekte für den Innen-
sowie Außenraum.
Velia Dietz setzt sich seit vielen
Jahren kritisch mit der Flut an
ausgemusterten und wegge-
worfenen Materialien ausein-
ander. Dinge, die imAlltag kaum
beachtet werden, erhalten
durch eine textile, ästhetische
Bearbeitung eine komplett
neue Optik.
Diese neue Perspektive ver-
weist oft auf den zweiten oder
dritten Blick auf ein brisantes
Umweltthema. Seit vielen Jah-
renwächst»PlasticPlanet«das
»Flaschenringe-Objekt«.
Alle weißen Kunststoffringe
stammen aus dem Haushalt
einer einzigen Person, die täg-
lich eine Flasche Wasser trinkt.
Lange Fäden, die sich bei jedem

Engen. Velia Dietz arbeitet häu-
fig interdisziplinär, sei es mit
außergewöhnlichen Materia-
lien oder fachfremden Einrich-
tungen, wie zum Beispiel dem
Fraunhofer Institut Kassel, dem
Institut für Seenforschung oder
Entsorgungsunternehmen.
Schon im Studium an der Aka-
demie der Bildenden Künste
Stuttgart begann ihre Leiden-
schaft, textile Grenzen zu über-
schreiten und fächerübergrei-
fend zu arbeiten.
Sie lotet mit Begeisterung die
Möglichkeiten von Glas, Kunst-

Vom20. April bis 16. Juni zeigt
die Stubengesellschaft
Kunstverein Engen imStädti-
schenMuseum+Galerie
EngendieAusstellung
»Blickwinkel«derKünstlerin
Velia Dietz ausKönigsfeld. Zur
Vernissage amFreitag, 19.
April, 19.30Uhr, sind alle
Kunstinteressiertenherzlich
eingeladen. Die Einführung
wirdManfredMolicki, KUNST-
KULTURKönigsfeld halten.

20. April bis 16. Juni imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Ausstellung»Blickwinkel«vonVeliaDietz

Plastic Planet 02. Bild: Velia Dietz

der Familie den Wechsel auf
eine Förderschule empfiehlt,
muss auch Mirco als Vater Ein-
satz zeigen. Er schließt einen
Pakt mit seinem Sohn: Wenn
Mirco ihmhilft, einen Lieblings-
fußballverein zu finden, ver-
spricht Jason, sich in der Schule
Mühe zu geben und sich weni-
ger provozieren zu lassen. Doch
Jason will seine Wahl mit Sorg-
falt treffen und sich erst für
einenVerein entscheiden,wenn
er alle 56 Mannschaften der
ersten, zweiten und dritten Liga
live in ihren jeweiligen Stadien
gesehen hat. Dabei spielen
wichtige individuelle Kriterien
wie Maskottchen, Nachhaltig-
keit, Rituale der Spieler und die
Farben der Fußballschuhe eine
wichtige Rolle für die Entschei-
dung des Zehnjährigen. Wo-
chenende für Wochenende las-
sen Vater und Sohn auf ihren
Reisen quer durch Deutschland
die heimischen Routinen hinter
sich und lernen dabei, einander
besser zu verstehen.

Über Spenden freut sich der
Förderverein.
ZumInhaltdesFilms:Der zehn-
jährige Jason hasst laute Men-
schenmassen, liebt Routinen
und strukturiert seinen Alltag
mit festen Regeln. Jason ist Au-
tist. Während sein Papa Mirco
beruflich bedingt viel unter-
wegs ist, organisiert seine
MamaFatimedas forderndeFa-
milienleben. Als Jason sich in
der Schule zunehmend auffällig
zeigt und die Klassenlehrerin

einen anderen Bundesligaver-
ein. Ein herzerwärmendes Kino
- nicht nur für Fußballfans. Es
werden Snacks und eine kos-
tenlose »Stadionwurst« vor
dem Film angeboten. Beginn
der Veranstaltung ist 18:30 Uhr,
Filmbeginn circa 19 Uhr. Der
Film wird empfohlen ab etwa
zehn Jahren. Um Anmeldung
per E-Mail oder telefonischwird
gebeten, aber es sind auch
spontane BesucherInnen will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

Engen.Die Kinogruppe des För-
dervereins und die Stadtbiblio-
thek laden erstmals zum Fami-
lienkino ein.
Am Mittwoch, 8. Mai, wird der
erfolgreiche Film über Jason
und seinen Vater gezeigt, der
auf einer wahren Begebenheit
beruht: Jason ist Autist und
möchte endlich seinen Lieb-
lingsfußballverein finden. Sein
Vater und er nennen sich fortan
»die Wochenendrebellen« und
erkunden jedes Wochenende

Familienkinoam8.Mai inder Stadtbibliothek

FilmüberJasonundseinenVater
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Auftrag der LUBW. Eine Zuord-
nung von Ergebnissen zum
Grundstückseigentum oder
Bewirtschaftenden findet bei
Erfassung und Auswertung der
Kartierungen nicht statt.
Im Rahmen dieser Erhebungen
ist es den Kartierenden als
Beauftragte der LUBW grund-
sätzlich erlaubt, Grundstücke
ohne vorherige Anmeldung zu
betreten (§ 52 Naturschutzge-
setz). Es wird nur offene Land-
schaft und Wald im Außenbe-
reich betreten. Fest umzäunte
Privatgärten und Anlagen wer-
den ohne Zustimmung nicht
betreten. Die von der LUBW be-
auftragten Personen haben
eine Kartierbescheinigung
erhalten, die sie im Geländemit
sich führen und auf Nachfrage
vorzeigen können.

Die Landesanstalt fürUmwelt
Baden-Württemberg (LUBW)
wird imZeitraumvonApril bis
November 2024Kartierungen
vonArtender Fauna-Flora-Ha-
bitat (FFH-Richtlinie) sowie
weiteren TierenundPflanzen
imgesamtenGemeindegebiet
der Stadt Engendurchführen.

Engen. Im Rahmen der Aktion
wird die Gemeindefläche nicht
flächendeckend untersucht,
vielmehr erfolgen die Untersu-
chungen auf wenigen
Stichprobenflächen, überwie-
gend imAußenbereich.
Ziel ist es, langfristig die Quali-
tät von Lebensräumen bezie-
hungsweise Vorkommen und
Bestand-Trends von Tier- und
Pflanzenarten zu erfassen. Die
Untersuchungen erfolgen im

UntersuchungenvonApril bisNovember

KartierungenvonTieren,
PflanzenundLebensräumenEngen. Am Donnerstag, 2. Mai,

20 Uhr, lädt der DRK Ortsverein
Engen alle Mitglieder, Freunde
und Gönner zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung in
das GasthausHegaustern in En-
gen – Stetten ein.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den üblichen Berichten
zum vergangenen Vereinsjahr
auch Neuwahlen und Ehrungen
sowie ein Ausblick auf das Ver-
einsjahr 2024.

Jahreshaupt-
versammlung

DRKOrtsverein

Oldtimer-Rallye »Hegau Historic«: Die Jubiläums-Ausga-
be der Rallye findet am Sonntag, 21. April, statt. Das Rekord-Teilnehmer-
feld von 70 Fahrzeugen wird ab 9 Uhr am Oldtimermuseum von Bürger-
meister Frank Harsch gestartet. Interessierte Zuschauer können sich die
teilnehmenden Fahrzeuge vor dem Start auf dem Edeka-Parkplatz an-
schauen. Das älteste Fahrzeug aus dem Jahr 1955 ist ein seltener Jaguar XK
140, die jüngsten Fahrzeuge sind aus den 1990er Jahren und sicher vielen
noch aus dem Straßenbild bekannt. »Diese Mischung an Fahrzeugen,
erfahrenen Teilnehmern und Rallye-Neulingen, Stammgästen und
>Frischlingen< macht auch uns jedes Mal viel Spaß«, freut sich Matthias
König vom Organisationsteam des Oldtimer und Fahrzeug Museum
Engen (OFM). »Wir sorgen wieder mit rund 30 Helferinnen und Helfern
dafür, dass entlang der Strecke und bei den Wertungsprüfungen alles
reibungslos funktioniert. Das ist heute schon eine andere Dimension als
bei der ersten Hegau Historic im Jahr 2014, als sieben Fahrzeuge an den
Start gingen«, so König. Ab 14 Uhr werden die ersten Teilnehmer im Ziel
am Oldtimermuseum zurückerwartet. Interessierte Zuschauer und Gäste
sind herzlich willkommen, um dort Fahrzeuge und Teams in Empfang zu
nehmen und bei der Siegerehrung gegen 16 Uhr dabei zu sein. Für das leib-
liche Wohl wird wie immer bestens gesorgt sein. Bild: OFM Engen

Engen. Am Freitag, 26. April,
treffen sich die Mitglieder des
Oldtimer- und Fahrzeugmu-
seum Engen zur Jahreshaupt-
versammlung im Oldtimermu-
seum, Hegaustraße 18 ab 19.30
Uhr. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem Berichte. In
der Pause wird ein Essen ange-
boten. Alle Mitglieder, Freunde
des Museums und Interessierte
sind herzlich eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

Oldtimer- und
Fahrzeugmuseum

sein, will sich der Verein auf
einer für Juni geplanten Haupt-
versammlung neu aufstellen.
Dabei soll auch der Vorstand
neu zusammengesetzt werden:
»DerMEVhofftauf reges Inter-
esse aus der Bevölkerung und
dem Kreis der Gewerbetreiben-
den - über die Bereitschaft, sich
hier in die Aufgaben und Ziel-
setzungen des MEVs einzubrin-
gen und aktiv im Vorstand tätig
zu werden, würden wir uns sehr
freuen. Wir haben aus der Ver-
gangenheit gelernt und wagen
nun einen Neustart«, sagt
Michael Kicherer, aktuell Spre-
cher des Vorstands.
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, sich bereits im Vorfeld
mit Kicherer in Verbindung zu
setzen: Telefonisch unter
Tel. 07733/9485086 oder Tel.
0151/29163574 sowie per Mail
an info@marketing-engen.de
oder Michael.Kicherer@t-on
line.de.

Engen. Im Vorstand des
»Marketing Engen Verein«
(MEV) wurden in den vergange-
nen Jahren Themenschwer-
punkte gesetzt, die sich vor
allen Dingenmit der Unterstüt-
zungundFörderungdesGewer-
bes in Engen befassten. Der
Verein gestaltete und unter-
stützte verschiedene Märkte
und Aktionen, um hier die
Attraktivitäten einer lebendi-
gen Altstadt zu fördern.
Nunmehr steht das Thema
»lebendigeAltstadt«erneut im
Fokus der Aktivitäten des MEV.
Gemeinsam mit der Stadt
Engen soll ein Konzept entwi-
ckelt werden, das die Belange
von Bewohnern, Besuchern und
Gewerbetreibenden aufnimmt
und in verschiedenen Projekten
umsetzt. Im Vorstand des MEV
werden die verschiedenen Pro-
jekte gebündelt und begleitet.
Umfürdie vielfältigen zukünfti-
gen Aufgaben gut gerüstet zu

Gemeinsameine lebendigeAltstadt gestalten

MarketingVerein
will sichneuaufstellen

Wochenmarkt
JedenDonnerstag von8bis 12Uhr auf demMarktplatz

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„Hallo Spargel,
lass mich

Dein Schinken sein!“
Spargel und eigener Schinken –

herrlich!
Bauernschinken
heißgeraucht, aromatisch, saftig

100 g 2,29 €
gekochter Schinken
unser Hinterschinken mit Fettrand

100 g 1,99 €
Kräuterschinken
mit Kräutern gekochter Nussschinken

100 g 2,40 €
Truthahnschinken
sehr mild und auch hausgemacht

100 g 2,79 €
Hegauer
Frühstücksschinken
unser feinwürziger Rohschinken

100 g 2,95 €
Schinken-Spargel-Salat
mit Ei und Schnittlauch

100 g 2,45 €
Mandel-Honigschinken
leicht geraucht und im Dampf gegart

100 g 2,95 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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überdenken und zu verändern,
sei folglich im Sinne aller Men-
schen, betont Reisinger.
Dabei sei sie nicht die erste Au-
torin mit diesem Fokus, macht
sie klar. Denn geändert habe
sich bisher wenig: »Wir erleben
alle dieselben Geschichten -
vom Gender-Pay-Gap über die
Care-Arbeit, die fast alleine bei
denFrauen liegt, übereinenicht
sichere Stadtplanung bis hin zu
Grenzüberschreitungen, Beläs-
tigungen, Vergewaltigungen. An
allen Orten, quer durch alle
Schichten und Generationen«,
stellte Reisinger fest. Auch im
Literaturbetrieb werde sie als
junge attraktive Frau immer
wieder auf das Äußerliche und
ihr Geschlecht reduziert, bestä-
tigte Reisinger.

terreich getötet worden, das
Land sei EU-weit führend in Sa-
chen Femizid. Dies sei der ern-
ste und reale Hintergrund ihres
Debütromans, erläuterte Rei-
singer.
Statt als Journalistin einen Arti-
kel zum Thema zu verfassen,
entschied sie sichdiesesMal für
das Genre Fiktion. Forderungen
und Fakten gebe es genug, kon-
statiert die Autorin. Der »viel-
sagende« Titel »Männer tö-
ten« kann somit auch als
Feststellung gelesen werden:
»Wir müssen anfangen, diese
Morde zu hinterfragen«, so
Reisingers Appell. Allerdings:
Die Suizidrate bei jungen Män-
nern sei ebenfalls dramatisch
gestiegen, weiß die Autorin. Das
alte Geschlechterverhältnis zu

lichen« Positionen
besetzen- Fami-
lienoberhaupt,
Pfarrer, Ortsvorste-
her - eine Ge-
schichte. Eine His-
torie, die mit der
»Frau« schlecht-
hin in Österreich,
mit Kaiserin Elisa-
beth (»Sissi«) zu
tun hat, mehr soll
aber an dieser Stel-
le nicht verraten
werden. Der Ro-
man von Eva Reisinger, das wird
schon an den wenigen Auszü-
gen deutlich, ist alles andere als
ein plumper Plot über Rollen-
tausch, männerhassende Femi-
nistinnen und Cross-Dressing.
Natürlich fehlen gewisse »To-
desfälle« nicht - hier steht sie
zudem in der Tradition der ös-
terreichischen Faszination am
Morbiden - aber: »Den Män-
nern geht es gut in dieser Ge-
sellschaft«, betont Reisinger.
Das sei etwas, was man über
Frauen, die in einer patriarcha-
len oder patriarchal geprägten
Gesellschaft leben, meist nicht
sagen könne.
»Femizide« (Morde an Frauen,
weil sie Frauen sind) seien auf
demVormarsch. Allein 2024 sei-
en bereits sieben Frauen in Ös-

Engen (rau). Kulturamtsleiter
Dr. Velten Wagner begrüßte die
junge Autorin in den Räumen
der Stadtbibliothek, in denen
bis zu Beginn der Veranstaltung
erheblich nachgestuhlt werden
musste - so groß war das Inter-
esse an der Lesung. Vielleicht
war es auch der »vielsagende«
(Wagner) Titel des Buches, der
die ZuhörerInnen lockte. Der
Roman dreht sich um eine

junge Frau, die in dem österrei-
chischen Nest Engelhartskir-
chen landet - ein Dorf, in dem
ein Matriarchat herrscht. Um
dies aufrecht zu erhalten,
bedurfte und bedarf es freilich
immer wieder einzelner »Ein-
griffe« ins Geschlechterver-
hältnis. Der Reiz an der Hand-
lung liegt in der Konfrontation
der in einer westlichen, aber
gleichwohl patriarchal gepräg-
ten Gesellschaft, sozialisierten
Protagonistinmiteinemgegen-
sätzlichen Frauenbild: Beim
Junggesellinnenabschied fließt
Bier statt Sekt, es werden Latz-
hosen statt Röckchen getragen.
Aber diese Szene täuscht über
die Tiefe des Romans hinweg.
Reisinger gibt demDorf, in dem
die Frauen die »typisch männ-

Die Autorin Eva Reisinger las aus ihrem Buch »Männer töten«
- ein feministischer Roman mit ernstem Hintergrund

WennFrauenwieMännerhandeln

» »Es hat mich interessiert, darü-
ber zu schreiben, wenn Frauen
einen aktiven Part übernehmen,
also Täterinnen sind«
(Autorin Eva Reisinger).

Auf sehr große Resonanz stieß die Lesung von Eva Reisinger: rund 70 ZuhörerInnen
kamen in die Stadtbibliothek. Bilder: Rauser

Im Rahmen der Veranstaltung
»Erzählzeit ohne Grenzen«
Singen-Schaffhausen war die
junge österreichische Autorin
Eva Reisinger zu Gast in der
Stadtbibliothek. Der Lesung
aus ihrem Roman folgte eine
angeregte Diskussion über
Frauenrechte und feministi-
sche Debatten.

Hilfskräfte und hauswirtschaftliche Unterstützung
(mm/w/d) gesucht (gerne auch Senioren)

Ihre Ansprechpartnerin
Manuela Großer
Assistenz d. GL

07733 - 99 33 60
personal@herz-und-zeit.de
www.herz-und-zeit.de

Pflege mit Herz und Zeit
Hegaustraße 6
78234 Engen

Online Bewerbung
und weitere Infos
unter www.karriere.
pflegedienst-herzundzeit.de

Für unseren Pflegedienst im betreuten Seniorenwohnen suchen wir an
erschiedenenve Standorten (Blumberg, Büsingen, Engen, Hilzingen, Markelfingen
ndu Moos) Hilfskräfte und Unterstützung in der Hauswirtschaft in Voll- oder
eilzeit.T

DeD ine Aufgaben im Seniorenwohnen
Unterstützung der Senior*innen im Alltag, bei leichten pflegerischen Tätigkeiten,
nin der Hauswirtschaft (gemeinsames Kochen, Backen, Essensbestellungen usw.),
einigung,R Unterstützung bei Veranstaltungen & Festen.

DeD ine Qualifikationen
KeineK Ausbildung benötigt, Lust und Spaß an der Arbeit mit Menschen insb.
enioS r*innen, Empathie und Herzlichkeit.

WiW r bieten
ahrJ essonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge,
ermöve genswirksame Leistungen + Fahrradleasing,
03 Tage Urlaub, indiv. Entwicklungsmöglichkeiten,

Foort-, Aus- und Weiterbildungen, familiäres Klima.

Auch ibieten wir freie Stellen für gelernte Pflegefachkräfte.fachkräfte.
Wir freueu n uns über Deine Bewerbung!
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ein gestiegenes Bewusstsein
dafür, dassLeiheneinenachhal-
tige Alternative sei, ergänzte
Oetken. Das sehe man auch an
der »Saatgutbibliothek«: Ins-
gesamt 277 »Portionen« Saat-
gut historischer und rarer Sor-
ten (Bohnen, Tomaten, Salat,
Erbsen, Melde) stehen zur Ab-
holung bereit. Samenfest heißt:
Geerntete Samen können ohne
Qualitätsverlust wieder ver-
mehrt werden und passen sich
so imLaufe der Zeit an Standort
und Klima an. »Die Idee ist die
Entstehung eines kleinenKreis-
laufs - das kommt gut bei den
NutzerInnen an«, bilanzierte
Oetken. 2023 waren die Biblio-
thekarinnen erstmals an dieses
Projekt herangegangen - aber
auch 2024 bringt neue Heraus-
forderungen für die beiden: Die
PräsenzbibliothekamBildungs-
zentrum soll mit ihrer Hilfe in
eine Leihbibliothek umgewan-
delt werden.

Leihbibliothek amBildungs-
zentrum

»Gefordert, unterstützt und
seit langem herbeigesehnt« sei
die Leihbibliothek, versicherte
Ole Wangerin, stellvertretender
Schulleiter des Gymnasiums
mit Blick auf die Planung, die
Jochen Hock vorstellte: Die
Schulmediothek könne als
Zweigstelle der Stadtbibliothek
betrieben werden, die Lizenzen
und die technische Infrastruk-
tur seien - bis auf einen Bon-
drucker - vorhanden. Judith
Maier-Hagen und Bärbel Oet-
ken hätten sich bereit erklärt,
ihre Arbeitszeit um anderthalb
bis drei Stunden aufzustocken,
um den Bestand »auf Vorder-
mann zu bringen« und sich
künftig in Absprache mit den
Lehrkräftenumdie zentrale Be-
schaffung unterrichtsrelevan-
ter Medien zu kümmern. Damit
die Schulmediothek an vier Ta-
gen je zwei Stunden öffnen
könne, müsse allerdings eine
Stelle ausgeschrieben werden,
sagte Hock und verwies auf ins-
gesamt höhere Personalkosten.
Der VKS sprach sich dennoch
einstimmig dafür aus, das Pro-
jekt wie geplant zu realisieren.

angenommen wird. Gleichzeitig
wäre es schön, wenn es für die-
jenigen, die in Ruhe lesen oder
mit einemBuch oder einer Zeit-
schrift arbeiten möchten, ein
stilleres Plätzchen gäbe«,
räumte JudithMaier-Hagen ein.
Dass die Stadtbibliothek vor
allem junge Menschen anzieht,
zeigt ein Blick in die Statistik:
Aktuell nutzen 486 Kinder und
123 Jugendliche die Bibliothek
aktiv. Die beliebtesten Medien-
arten 2023 waren dementspre-
chend Belletristik, Kinderbü-
cher, Bilderbücher, Kinder-CDs
und Spiele. Die Klientel der Bib-
liothek ist aber nicht nur jung,
sondernauchvorwiegendweib-
lich: Der Renner bei den Bellet-
ristik-Ausleihen war mit »Drei
Tage im August« ein Frauenro-
man.
Neu sei im vergangenen Jahr
gewesen, dass auch »das ande-
re Ende des Altersspektrums«
zunehmend in der Bibliothek
vertreten sei: Bei der Benutzer-
gruppe »60 plus« habe es
einen Zuwachs von 19,5 Prozent
gegeben. »Familien wie auch
ältere Menschen haben zuneh-
mend wirtschaftlichen Druck -
Leihen ist einfach günstiger als
Kaufen«, stellte Judith Maier-
Hagen fest. Hinzu käme auch

gen und Oetken betonten an
dieser Stelle, mit dem Förder-
verein ebenso wie mit Privat-
personen sorge »ein ganzes
Netzwerk an Menschen« über-
aus aktiv dafür, dass die Biblio-
thek»weitmehr als eine städti-
sche Einrichtung« sei: 18
ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen, sechs LesepatInnen und
eine Teilzeitkraft, die ihre Tätig-
keit seit letztem Oktober von 15
auf 20 Stunden hochgefahren
hat, gehören zumTeam.
Gemeinsam könnten sie zwar
eine Menge stemmen, doch
habe der stetig steigende
Zuspruch auch eine Kehrseite:
»Was den Platz für Medien und
für Publikum angeht - übrigens
auch bei den vom Förderverein
organisierten Veranstaltungen
fürErwachsene- sindwir ander
absoluten Kapazitätsgrenze an-
gelangt«, machten Maier-Ha-
gen und Oetken deutlich. Die
beschränkten räumlichen Mög-
lichkeiten prägten auch den Ta-
gesbetrieb: »Wir sind eine Fa-
milienbibliothek. Bei uns sitzen
also Erwachsene und Kinder zu-
sammen zum Lesen oder Spie-
len.DaswissenunsereBesuche-
rinnen und Besucher und
freuen sich genau wie wir darü-
ber, dass unser Angebot so gut

Engen (cok). Ein Viertel der
14-jährigen Teenager in
Deutschland haben Lesefähig-
keiten, die nicht dem Mindest-
standard entsprechen. Vor die-
sem Hintergrund lobten die
Mitglieder des Verwaltungs-,
Kultur- und Sozialausschusses
(VKS) in ihrer jüngsten Sitzung
das enorme Engagement, wel-
ches die Leiterinnen der Stadt-
bibliothek auch im vergange-
nen Jahr an den Tag legten, um
möglichst viele Kinder und Ju-
gendliche für das Lesen zu be-
geistern. Veranstaltungs-Klas-
siker wie die »Traumstunde«
oder »Mit Zwei dabei« beka-
men mit dem »Papatag« aus-
sichtsreichen Zuwachs - er soll
auch 2024 wieder angeboten
werden. Eine feste Größe ist
auch der Sommerleseclub, laut
Maier-Hagen »der zentrale
Event im puncto Leseförderung
schlechthin«: 114 TeilnehmerIn-
nen brachten es 2023 auf 646
gelesene Bücher, 70 Partygäste
feierten beim gemeinsamen
Abschluss im Gemeindezent-
rum fröhlich bei Pizza und
Getränken. Eine Herzensange-
legenheit war und ist den Bib-
liothekarinnen auch die Erstle-
serförderung: Unter demMotto
»Lesen ist eine Superkraft«
wurden rund 180 Erstlesebü-
cher mit Freundschaftsge-
schichten und Elterninfos
verpackt und im Advent an alle
ErstklässlerInnen in Engen,
Welschingen und Mühlhausen-
Ehingen verschenkt - möglich
gemacht hatte das der Förder-
vereinderBibliothek.Maier-Ha-

20.116Medien, rund 20.000
BesucherinnenundBesucher,
1.143 aktiveNutzerInnen, ein
deutliches Plus bei der
»Onleihe«,mehr als 60
Veranstaltungenund insge-
samt 741Öffnungsstunden -
langweiligwurde es den
beidenEngener Bibliotheka-
rinnen 2023nicht undnun
kommt sogar noch eineneue
Aufgabehinzu: Unter Feder-
führung von JudithMaier-
HagenundBärbel Oetkenwird
die Schulmediothek am
Bildungszentrum in eine
Leihbibliothek verwandelt.

Bibliothekarinnenberichtetenüber ein lebhaftes Jahr inder Stadtbibliothek -
undstehen indenStartlöchern für einneuesProjekt

»EinVollsortimenterfürgeistigeNahrung«

Sie waren im vergangenen Jahr wie stets enorm aktiv - und sind nun
bereit für zusätzliche künftige Aufgaben: Judith Maier-Hagen (links) und
Bärbel Oetken, die Leiterinnen der Stadtbibliothek. Kopfzerbrechen
bereitet den beiden aktuell die räumliche Situation: »Platztechnisch sind
wir an der absoluten Kapazitätsgrenze angelangt«, ließe sie in der jüngs-
ten Sitzung des VKS die Gemeindevertreter wissen. Bild: Stadt Engen
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derungen«, so die Leiterin. Ver-
änderungen habe es für alle ge-
geben, etwa auch für die Eltern
und das Team. »Danke, dass ihr
mitgewirkt, den Platzmangel
zwischendurch ertragen habt
und es geschafft habt, dass die
Kinder sich inderneuenGruppe
wohlfühlen.« Auch die Kinder
hätten großartig durchgehal-
tenundamEndebegeistertden
Raum mit eingeräumt.
Stadtbaumeister Matthias Dist-
ler schließlich beschrieb die
Herausforderungen, die eine
solche, eigentlich »kleine«
Maßnahme mit sich brachte. So
sei der komplette Umbau des
Sanitärtraktes im laufendem
Betrieb des Kindergartens not-
wendig gewesen, bei dem auch
noch tragende Elemente
berücksichtigt werden muss-
ten: »Eine Herausforderung für
beide Seiten - denKindergarten
und die Handwerker«, erinner-
te sich Distler. Zugleich musste
für denMusikverein, der bislang
denRaumgenutzt hatte, für die
das Lagern von Noten und Inst-
rumenten Fläche an anderer
Stelle geschaffen werden: »Aus
dem schlichten Durchbruch
einer Wand wurde ein umfang-
reiches Projekt«, so Distler, der
in diesem Zusammenhang den
Handwerkern, Fachbetrieben
und insbesondere seiner Mit-
arbeiterin Gabriele Mandrella
dankte - sie habedie ganzeUm-
baumaßnahme »toll geman-
agt«. Die Kosten für die Maß-
nahmebeliefensichauf 157.000
Euro, für die Ausstattung ka-
men noch 43.000 Euro dazu.

Anselfingen (rau). Mit fröhli-
chen Liedern und Tänzen
begrüßten die Kindergarten-
kinder die Gäste imBürgerhaus,
darunter - neben Eltern und
Verwandten - Vertreter des Ge-
meinderats und der Stadtver-
waltung, insbesondere Haupt-
amtsleiter Jochen Hock und
Stadtbaumeister Matthias
Distler. Auch Alt-Bürgermeister
Johannes Moser, unter dessen
Leitung die Erweiterung ange-
stoßen wurde, war gekommen
und Bürgermeister Frank
Harsch brachte als Geschenk
einen großen Tret-Traktor mit.
»Ihr habt richtig Power!«, freu-
te sich Harsch über die Kinder.
So müsse es sein, denn»Nicht
überall auf der Welt können
Kinder so lebensfroh sein.« Die
Kinder müssten im Mittelpunkt
stehen, betonte Harsch. Bei der
Gemeindeverwaltung und dem
Gemeinderat sei dieses Prinzip
erfüllt: »Kinderbetreuung, ob in
Schulen oder Kindergärten,
steht in denHaushaltsdebatten
im Mittelpunkt.« Ebenso wich-
tig sei, für ErzieherInnen gute
Arbeitsbedingungen zu schaf-
fen. Auch das sollte mit der
Erweiterung des Kindergartens
eingelöst werden. Der Leiterin
Sabine Tschentscher, seit 1996
im Kiga Anselfingen und damit
ein »Urgestein« (BM Harsch),
dankte der Bürgermeister für
ihr jahrzehntelanges Engage-
ment. »Dieser Kindergarten ist
stabil in jeder Hinsicht. Das ist
mit Ihrem Namen verbunden«,
lobte Harsch. Tschentscher gab
den Dank an Verwaltung, insbe-
sondere das Bauamt, den Ge-
meinderat, aber auch die Verei-
ne vor Ort zurück. »Danke für
die offenen Gespräche, die
konstruktiven Diskussionen
und die Bereitschaft für Verän-

Mit einemgroßenKindergar-
tenfest bei strahlendem
Sonnenscheinwurde am
Samstagder»Tagder offenen
Tür« imKindergartenAnsel-
fingengefeiert. Zugleich
wurdedamit der dritte
Gruppenraum»eingeweiht«
- offiziell zumindest, denndie
Kindernder»GelbenGruppe«
spielenund lernen in dem
hellen, freundlichen Zimmer
schon seit einiger Zeit.

TagderoffenenTür zur ErweiterungdesKindergartensAnselfingen

»FürdieKinder, fürdieZukunft«

Im neuen Gruppenraum: (von links) Sabine Tschentscher (Leiterin des
Kiga Anselfingen), BM Frank Harsch, Stadtbaumeister Matthias Distler,
Hauptamtsleiter Jochen Hock, Gemeinderat Martin Schoch und Gabriele
Mandrella (Stadtbauamt). Bilder: Rauser

Nicht mit leeren Händen gekommen war Bürgermeister Frank Harsch: Er
überraschte die Kindergartenkinder mit einem funkelnagelneuen
Tret-Traktor, sehr auch zur Freude von Leiterin Sabine Tschentscher

Neben Kinderschminken und Mit-
machaktionen gab es zur Begeiste-
rung der Kinder auch eine Zauber-
show mit »Mike Magic«. Bild: Kiga

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 19.04.2024 – 25.04.2024
Hausmacher Leberwurst fein gewürzt 100 g nur 1,49 €
Jagdwurst mit viel Magerfleisch 100 g nur 1,69 €
Schwartenmagen pikant gewürzt 100 g nur 1,49 €
Cordon bleu v. Schweinerücken pfannenfertig 100 g nur 1,39 €
Färsenbratenmager aus der Schulter / Keule 100 g nur 1,59 €

Unser Samstagsknaller am 20.04.2024
Bauernbratwurt geraucht mild im Geschmack 100g nur 1,39 €

Unser Mittwochsangebot am 24.04.2024
Fleischkäsebrät verschiedene Größen 100 g nur 0,89 €
Am01. Mai laden wir in Welschingen zumMaifest ab 11:00 Uhr ein.
Kulinarisch: Krustenbraten, Grillwürste, Ochsenfetzen, Pulled Pork,

Pommes, hausgemachte Torten, Kuchen und Kaffee
Musik:Alois Wiehl und die Seniorenkapelle Mühlhausen-Ehingen

Für Groß und Klein: Maschinenausstellung der Firma MHS, Hüpfburg,
Kinderschminken, Soccerarena. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Metzgerei in Welschingen
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ÖffentlicheBekanntmachung

ÖffentlicheBekanntmachungderWahlvorschläge
zurWahl desGemeinderats am9. Juni 2024

Zur Wahl des Gemeinderats am 9. Juni 2024 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführtenWahlvorschläge zuge-
lassen.

Bei Wahlvorschlägen von Parteien undWählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge
nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die
übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4
KomWO).

Stadt Engen Konstanz

Wahl der Gemeinderäte
Wahlvorschlag der Gruppierung Unabhängige Wählervereinigung Engen (UWV)
Wohnbezirk Engen
Lfd. Nr.

101
102
103
104
105
106
107
108
109
110

Familienname, Vorname

Heller, Alexander
Hyenne, Patrick
Kamenzin, Thomas
Lang, Kerstin
Lohner, Oskar
Nilson, Lars
Oppermann, Markus
Schmidbauer, Jörg
Steiner, Gerhard
Vairo, Dirk

Beruf oder Stand

Unternehmer im Bauwesen
Hotelkaufmann
Personalreferent
Gymnasiallehrerin
Gebäudereiniger
Polizeibeamter
Rektor
Unternehmer
Dipl. Wirtschaftsingenieur (FH)
Dipl. Verwaltungswirt (FH)

Jahr der
Geburt
1994
1969
1996
1988
2001
1971
1962
1959
1957
1974

Wohnort
(Hauptwohnung)
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt

Wohnbezirk Anselfingen, Neuhausen und Welschingen
Lfd. Nr.

111
112
113
114
115

Familienname, Vorname

Garcia Lloria, Dominik Joaquin
Hägele, Sigmar
Höfler, Armin
Müller, Stefan
Winterhalder, Silvana Barbara

Beruf oder Stand

Geschäftsführer
Fachkrankenpfleger OP
Geschäftsführer
Selbst. Unternehmer
Werbetechnikerin

Jahr der
Geburt
1981
1960
1969
1979
1977

Wohnort
(Hauptwohnung)
Engen, Neuhausen
Engen, Neuhausen
Engen, Welschingen
Engen, Anselfingen
Engen, Neuhausen

Wohnbezirk Bargen, Biesendorf, Bittelbrunn, Stetten und Zimmerholz
Lfd. Nr.

116
117
118

Familienname, Vorname

Kentischer, Joachim
Dr. Klotzek, Jürgen
Maier, Ralph

Beruf oder Stand

Dipl. Ing. Maschinenbau (FH)
Ingenieur
Gebietsleiter

Jahr der
Geburt
1968
1966
1967

Wohnort
(Hauptwohnung)
Engen, Bargen
Engen, Zimmerholz
Engen, Bittelbrunn

Wahl der Gemeinderäte
Wahlvorschlag der Gruppierung Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Wohnbezirk Engen
Lfd. Nr.

201
202
203
204
205
206
207
208
209
210

Familienname, Vorname

Hoefler, Christoph
Maier, Bernhard
Maier, Iveta
Maier, Michael
Meier-Lang, Isabel
Ritter, Jana
Savage, Joe
Scheller, Urs
Sorrentino, Michele
Waldschütz, Jürgen

Beruf oder Stand

Selbst. Energieberater
Polizeibeamter a. D.
Personal und Businesscoach
Finanzierungsberater
Gymnasiallehrerin
Hörakustikmeisterin
Unternehmer
Schreinermeister
Selbst. Gastwirt
Bäckermeister

Jahr der
Geburt
1974
1958
1974
1978
1984
1972
1988
1981
1991
1954

Wohnort
(Hauptwohnung)
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
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Engen, 15. April 2024

gez. JochenHock
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Der vorstehende Bekanntmachungstext wurde gemäß § 1 Absatz 1 der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung der
Stadt Engen vom 10.12.2019 durch Bereitstellung auf der städtischen Homepage www.engen.de im Internet am 15.04.2024 öffentlich
bekannt gemacht. Die Veröffentlichung imAmtsblatt erfolgt lediglich ergänzend dazu.

Wohnbezirk Anselfingen, Neuhausen und Welschingen
Lfd. Nr.

211
212
213
214

Familienname, Vorname

Ellensohn, Siegfried
Ernst, Mario
Höffling, Katrin
Dr. Jung, Ralf Paul

Beruf oder Stand

Landwirtschaftsmeister
Einrichtungsleiter
Physiotherapeutin
Unternehmer

Jahr der
Geburt
1970
1978
1970
1963

Wohnort
(Hauptwohnung)
Engen, Neuhausen
Engen, Neuhausen
Engen, Anselfingen
Engen, Welschingen

Wohnbezirk Bargen, Biesendorf, Bittelbrunn, Stetten und Zimmerholz
Lfd. Nr.

215
216
217
218

Familienname, Vorname

Hogg, Christoph
Meier, Hartmut
Schoch, Martin
Sterk, Ingo

Beruf oder Stand

Wirtschaftsingenieur
Freiber. Ingenieur
Elektroniktechniker
Geschäftsführer

Jahr der
Geburt
1988
1963
1965
1974

Wohnort
(Hauptwohnung)
Engen, Stetten
Engen, Bittelbrunn
Engen, Bittelbrunn
Engen, Bargen

Wahl der Gemeinderäte
Wahlvorschlag der Gruppierung Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Wohnbezirk Engen

Lfd. Nr.

301
302
303
304
305
306
307
308
309
310

Familiennamen, Vornamen

Strobel, Tim
Hoffmann, Conny
Farman, Ajmal
Saalfrank, Martina
Torraco, Michael
Winter, Simona
Leidolt, Benjamin
Strobel, Angelika
Dr. Weh, Alexander
Burchardt, Stephanie

Beruf oder Stand

Verwaltungswissenschaftler
Erzieherin
Unternehmer
Angestellte
Leitstellendisponent
Physiotherapeutin
Realschullehrer
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Leitender Angestellter
Vertriebsleiterin

Jahr der
Geburt
1997
1976
1977
1965
1972
1983
1984
1965
1970
1970

Wohnort
(Hauptwohnung)
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt
Engen, Kernstadt

Wohnbezirk Anselfingen, Neuhausen und Welschingen

Lfd. Nr.

311

Familiennamen, Vornamen

Brügger, Dennis

Beruf oder Stand

Betriebsleiter

Jahr der
Geburt
1977

Wohnort
(Hauptwohnung)
Engen, Anselfingen

Wohnbezirk Bargen, Biesendorf, Bittelbrunn, Stetten, Zimmerholz

Lfd. Nr.

312
313
314
315

Familiennamen, Vornamen

Olbricht, Franz
Linke, Ralph
Schnekenburger, Dominik
Lederle, Steffen

Beruf oder Stand

Polizeibeamter a. D.
Dipl.-Ingenieur
Projektmanager
Logistikmanager

Jahr der
Geburt

1958
1969
1996
1969

Anschrift
(Hauptwohnung)
Engen, Zimmerholz
Engen, Bittelbrunn
Engen, Stetten
Engen, Bargen
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Waschbär will ans Meer. Dafür
leiht er sich bei Dachs ein Boot
aus. Aber weil man solch eine
Reise niemals allein machen
sollte, kommt Dachs gerne mit.
Unterwegs gabeln sie Fuchs auf,
der die Eier fürs Omelett ein-
packt, Bär und Krähe.
Sie tosen durch Stromschnel-
len, sammeln Steinpilze, süße
Brombeeren, verjagen die Bie-
nen und genießen einen wun-
derbar faulen Tag - bis das
Heimweh sie packt.

Engen. Traumstundenpatin Mi-
chaela Höffgen nimmt Kinder
ab vier Jahren mit auf eine fan-
tastische Reise am Montag, 6.
Mai, um 15 Uhr, in der Stadtbi-
bliothek.
Im Anschluss gibt es eine kleine
Bastelaktion. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um
verbindliche Anmeldungen ab
Donnerstag in der Bibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839 gebeten.
Zum Inhalt der Geschichte:

TraumstundeamMontag, 6.Mai

»WeltreisemitFreunden«

seine komplizierte Beziehung
zu seinem Manager Colonel
Tom Parker. Im Mittelpunkt der
Geschichte steht die komplexe
Dynamik zwischen Presley und
Parker über einen Zeitraum von
20 Jahren hinweg und begin-
nendmit Presleys Aufstieg zum
Superstar in einer Zeit des Um-
bruchs in Amerika. Von großer
Bedeutung ist dabei auch die
wohl einflussreichste Person in
Elvis' Leben, Priscilla Presley.

Engen. Am Freitag, 3. Mai, um
20 Uhr, gibt es ein Drama über
das Leben von Elvis vom Oscar
nominiertenundvisionärenRe-
gisseur Baz Luhrmann in der
Stadtbibliothek zu sehen. Ein-
lass ist ab 19:30UhrundderEin-
tritt ist frei. Über Spenden freut
sich der Förderverein.
Zum Inhalt des Films: Der Film
lässt dieMusik von Elvis Presley
erklingen und schildert sein Le-
ben - vor allemmit Hinblick auf

Filmabend inder Stadtbibliothek

DerneueFilmüber
denKingofRock 'n'Roll

Schulmobilität. Alle Informatio-
nen zum Schulradeln sind zu
finden unter movers-bw.de/
schulradeln.
Wer nun Lust hat mitzufahren,
meldet sich an unter www.
stadtradeln.de/anmelden/.
Wiekannmansichregistrieren?
Man kann sich kostenlos unter
www.stadtradlen.de/ anmelden
oder auchdenAccount aus dem
Vorjahr wieder reaktivieren.
Hierzu benötigt man nur den
Accountname/E-Mail und das
Passwort aus demVorjahr.
Warumfahren imTeam?
Klimaschutz ist Teamarbeit und
auch Radfahren ist gemeinsam
amschönsten. Ziel derKampag-
ne ist es nicht, den oder die
SupersportlerInnen in einer
Stadt zu küren, sondern ge-
meinschaftlich im Team dem
Klima und der Gesundheit et-
was Gutes zu tun.
Was ist das offene Team-En-
gen?
Das offene Team ist für Radler-
Innen, die sichkeinemTeaman-
schließenwollen.
STADTRADELN-App
Mit der kostenfreien STADTRA-
DELN-App können Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer die ge-
radelten Strecken via GPS
tracken und direkt ihrem Team
und ihrer Kommune gutschrei-
ben. In der Ergebnisübersicht
ist auf einen Blick erkenntlich,
wodas TeamunddieKommune
stehen. Im Team-Chat können
sich die Mitglieder zu gemein-
samen Touren verabreden oder
sich gegenseitig anfeuern.
Die Stadt Engen freut sich auch
dieses Jahr über viele motivier-
te RadlerInnen. Bei Rückfragen
steht Elvira Berisha, Telefon
07733/502-236, E-Mail: EBeris
ha@engen.de gerne zur Verfü-
gung.

Engen. Das Ziel: In Teams drei
Wochen lang möglichst viel
Fahrrad fahren und Kilometer
sammeln - egal obaufdemWeg
zur Arbeit, zur Schule, zum Ein-
kaufen oder in der Freizeit. Mit-
radeln lohnt sich insbesondere
in diesem Jahr gleich dreifach:
Wer für ein gemeinsames Ziel in
die Pedale tritt, stärkt sowohl
die Gemeinschaft als auch die
eigene Gesundheit und schont
dabei das Klima. Auch wird der
Wettbewerb innerhalb der
Kommune noch spannender.
Ob Unternehmen oder Schule,
Verwaltung oder Sportverein -
Radelnde können Unterteams
etwa für verschiedene Abtei-
lungen oder Schulklassen grün-
den und innerhalb des Haupt-
teams gegeneinander antreten.
Die Teilnahme von Schulen
rückt auch in diesem Jahr stär-
ker in den Fokus: Unter dem
Dach des Landesprogramms
MOVERS - Aktiv zur Schule fin-
det zweitmalig das Schulradeln
als Sonderwettbewerb im Rah-
men des STADTRADELN statt.
Alle Schulen aus Engen können
daran teilnehmen und im Ak-
tionszeitraum möglichst viele
Fahrradkilometer sammeln. Die
radaktivsten Schulen werden
im landesweiten Wettbewerb
vonMOVERSmitPreisenausge-
zeichnet. Neben einem tollen
Gemeinschaftserlebnis für
Schulen, setzt das Schulradeln
auch ein starkes Zeichen für
eine sichere und selbstaktive

Vom8. bis 28. Juni Fahrradkilometer sammeln

In Engengeht es ab8. Juni
beimSTADTRADELNum
nachhaltigeMobilität, Bewe-
gung, Klimaschutz und
Teamgeist. ImRahmender
InitiativeRadKULTUR fördert
das Landdie Teilnahmeander
AktiondesKlima-Bündnis.

STADTRADELN

Viel Spaßmit Bilderbuchdackel Lumpi hatten die Kinder
in der letzten Traumstunde in der Stadtbibliothek. Dackel Lumpi liest ger-
ne Geschichten zum Einschlafen. Als er aufwachte, war das unheimliche
Phantom aus seinem Buch hinter ihm her. Lumpi jagte es und richtete
dabei allerlei Chaos in Haus und Garten an. Als er das Phantom zu fassen
bekam, war Lumpi sehr erstaunt, hatte er doch die ganze Zeit seinen eige-
nen Schwanz gejagt. Als Bastelaktion wurde ein Hunde-Origamibild ge-
staltet und zum Abschluss gab es eine Runde des beliebten Kreisspiels
»Bello, dein Knochen ist weg!«. Bild: Stadt Engen

werden. Treffpunkt ist am
Bahnhof in Engen um 8:30 Uhr.
Von dort geht es per Bahn nach
Allensbach und mit dem Schiff
auf die Insel. Für die Reservie-
rung der Schiffspassage ist
eine Anmeldung beim Organi-
sator Gerd Virgens unter 0176
9225 3798 bis 24. April zwin-
genderforderlich.

Engen. Der Schwarzwaldverein
Engen startet am 28. April zu
einem Inselrundgang auf der
Reichenau. Die Tour wird ge-
führt von Frank Wittig und hat
eine Länge von 12 km über ebe-
nes Gelände. Rucksackvesper
und Getränke sind obligato-
risch. Bei Bedarf kann eine ge-
meinsame Einkehr eingeplant

MitdemSchwarzwaldvereinEngen

Inselrundgang
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erinnerte er sich. Nachdem der
»Spital- und Spendfonds«
nach der Fusion der Kranken-
häuser aufgelöst worden war,
habe man eine neue Organisa-
tion gebraucht - »In Selbstver-
waltung und im Ehrenamt«,so
Moser: »Vereine und Sozial-
organisationen haben davon
profitiert. Sie sind die Träger
unseres gesellschaftlichen Le-
bens.«
Die Bürgerstiftung sei gelebte
Zusammenarbeit, betonte die
Vorstandsvorsitzende der Bür-
gerstiftung und Sparkasse En-
gen-Gottmadingen, Andrea
Grusdas:»Wir lebendavon, dass
wir Erträge erwirtschaften, die
wir ausschütten können. Und
wir geben sie gerne und von
Herzen, damit das Leben in En-
gen so lebenswert bleibt«.
Übrigens: Alt-Bürgermeister
Moser hatte bei seiner Verab-
schiedung um Spenden an die
Bürgerstiftung statt Geschen-
ken gebeten - so war eine hohe
Einzelsumme von 6.000 Euro
zusammengekommen.

Engen (rau). Vor der »Scheck-
übergabe« wurden jedoch die
Verdienste von Alt-Bürgermeis-
ter Johannes Moser herausge-
stellt: Als Zeichen der Anerken-
nung seines Engagements und
seiner Initiative bei der Grün-
dung sowie seines langjährigen
Wirkens für die Bürgerstiftung
Engen wurde er zum Ehrenstif-
tungsrat ernannt.

Für die Träger des gesell-
schaftlichen Lebens

Die Bürgerstiftung, vor 15 Jah-
ren ins Leben gerufen, sei eine
Erfolgsstory, betontederVorsit-
zende des Stiftungsrats und
Vorstandsmitglied bei der
Volksbank - Die Gestalterbank,
Daniel Hirt. Eine Kommune
habe zwar den Auftrag, für die
Bürger zu sorgen, aber sie stoße
auch an ihre Grenzen. »Deshalb
ist es heute unerlässlich, dass
eine Stadt eine Bürgerstiftung
hat«, soHirt. »Ein Teamvon ak-
tiven BürgerInnen mit einem
maßgeblichen Kopf, hat die
Bürgerstiftung ins Leben geru-
fen - dieser war Johannes Mo-
ser«, so Hirt.
Alt-Bürgermeister Moser dank-
te für die Auszeichnung. Die
Vorlaufzeit zur Gründung der
Bürgerstiftung habe gedauert,

Kultur und Sport, Bildung
undSoziales - die Bürgerstif-
tung Engen ist für alle
Lebensbereichedaund
unterstützt Engener Vereine,
Institutionenund Initiativen
bei Anschaffungen, Projekten
undAktionen. Davonkonnten
2023 sechs glückliche Empfän-
ger profitieren, die sich in der
vergangenenWoche zur
symbolischen Spendenüber-
gabe in denRäumender
Sparkasse Engen trafen

Gesamtsumme: 53.618Euro -dieBürgerstiftungbedachte 2023etlicheProjekte inEngen

VonBürgerInnenfürBürgerInnen

Sie freuen sich mit Andrea Grusdas (Dritte von links), Daniel Grudda (neuer Geschäftsführer der Bürgerstiftung,
Dritter von rechts) und Daniel Hirt (Fünfter von links), dass ihre Projekte mit einer Spende der Bürgerstiftung
gefördert wurden: Monika Lang (Tafel Engen), Matthias Gantner (Skiclub Engen), Hubert Kessler (Hohenhewen-
teufel), Gabi Kerschbaumer, Susanne Post und Lukas Heggemann von der Stadtmusik sowieMeike Dietrich (Kon-
rektorin Grundschule Engen). Nicht auf dem Bild: Vertreter des Hegauer FV. Bilder: Rauser

Zum Ehrenstiftungsrat der Bürgerstiftung wurde Alt-Bürgermeister Jo-
hannes Moser (Mitte) von Daniel Hirt und Andrea Grusdas ernannt.

Das »Mammut-Projekt« wurde 2023 von der Bürgerstiftung gestemmt
und im Eiszeitpark aufgebaut. Ob das Kraxeln auf demKlettertier aus Holz
Spaß macht, testeten: (oben, von links) (Alt-)Bürgermeister Johannes
Moser, Andrea Grusdas (Vorstandsvorsitzende Sparkasse Engen-Gottma-
dingen und Vorsitzende der Bürgerstiftung) und Hans-Joachim Kiefer
(Vorstandsmitglied Bürgerstiftung). Im Bild unten von links: Fabian Klöp-
fer (Bauhof), Kulturamtsleiter Dr. Velten Wagner und Sandra Hauser
(damalige Geschäftsführerin der Bürgerstiftung). Bild: Archiv Kraft

Geförderte Projekte 2023
HFV (Digitalisierung Vereinsverwaltung) 1.000 Euro
Skiclub Engen (Skifreizeit) 3.000 Euro
Tafel Engen (Weihnachtsaktion) 3.650 Euro
Stadtmusik Engen (Podeste/Juka-Reise) 1.500/1.125 Euro
Hohenhewenteufel (Maskenfräslinge) 550 Euro
Grundschule Engen (Circus i.d. Schule) 5.000 Euro
Klettergerüst Eiszeitpark 36.117 Euro
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und Soziales‹ nachzudenken«,
stellte der Hauptamtsleiter in
Aussicht. Bürgermeister Frank
Harsch bekräftigte: »Es soll so
jemand geben - aber er oder sie
wird sich definitiv nicht nur um
die Kindergärten kümmern.«
Wie diese Stelle aussehen kön-
ne, werde die Verwaltung konzi-
pieren und zur Diskussion stel-
len, so Hock.
Fraktionsübergreifenden Zu-
spruch bekam er für seine Ant-
wort auf die Frage nach
möglicher Entlastungdespäda-
gogischen Personals: Aus Sicht
der Verwaltung solle unabhän-
gig von der Einrichtungsgröße
und Angebotsform angedacht
werden, Hauswirtschaftsperso-
nal und/oder Hilfskräfte in den
Einrichtungen einzusetzen.
»Ein Pool an Hilfskräften könn-
te außerdemkurzfristigePerso-
nalausfälle tageweise kompen-
sieren«, so Hock. Er betonte:
»Diese Kräfte können und sol-
len in keiner Weise das pädago-
gische Fachpersonal ersetzen.
Aber die Erzieherinnen hätten
mehr Zeit, sich den Kindern zu
widmen, wenn man ihnen das
›Außenrum‹ abnimmt.« Zu-
dem solle nach der Vorstellung
der Stadt grundsätzlich jedeBe-
treuungseinrichtung größen-
unabhängig eine Stellvertre-
tung für die Leitung bestellen.
Dieser Punkt sei zwar nicht
Gegenstanddes Antrags, er fän-
dedies aberwichtig, konstatier-
te Hock. Das sahen auch die
Mitglieder des VKS so: Die Aus-
sicht auf eine stellvertretende
Leitung - ebensowie die Entlas-
tung von Aufgaben, die nicht
die pädagogische Arbeit betref-
fen - würden eine Beschäfti-
gung inKitas oder Kindergärten
in Engen attraktiver machen.
»Das könnte und sollte man
dannauchbei Stellenausschrei-
bungen kommunizieren«, wa-
ren sich Räte und Verwaltung
einig. »Wir freuenunsüber jede
gute Bewerbung und wir stel-
len in jedem Fall über Bedarf
ein, wenn sich die Chance dazu
bietet«, beantwortete Hock
eine weitere Frage des Antrags.
Auch die bauliche Infrastruktur
und die Chancen für Aus- und
Weiterbildung habe man stetes
imBlick, versicherte Hock.

Engen (cok). Mit einem Antrag
der SPD-Fraktion imGemeinde-
rat beschäftigte sich der Ver-
waltungs, Kultur- und Sozial-
ausschuss (VKS) in seiner
jüngsten Sitzung. Darin wurde
die Verwaltung aufgefordert,
denbenötigtenUmfangunddie
Kosten für die Stelle einer oder
eines Kindergartenbeauftrag-
ten – analog umliegender Ge-
meinden – zu ermitteln und
dem Gemeinderat eine Be-
schlussfassung zur Einstellung
in den Haushalt vorzulegen.
Weiterhin wurde angeregt,
»Maßnahmen zu überprüfen,
die zur SicherungundVerbesse-
rung der Qualitätsstandards
sowie der Attraktivität der
Arbeitsplätze beitragen kön-
nen.«
In einer ausführlichen Stellung-
nahme ging Hauptamtsleiter
Jochen Hock auf die einzelnen
Punkte ein. Generell sei die Ver-
waltung der Auffassung, dass
Unterstützung bei den Tätigkei-
ten mit pädagogischen Hinter-
grund sinnvoll wäre - etwa bei
der Kooperation und Vernet-
zung mit ergänzenden Fach-
stellen, derEinrichtung, Etablie-
rung und Sicherung von
einheitlichen Qualitätsstan-
dards oder bei der Weiterent-
wicklung der konzeptionellen
Arbeit.
Allerdings: »Den Bedarf einer
Vollzeitstelle sieht die Verwal-
tung allein bei den oben
genannten Tätigkeiten nicht«,
stellte Hock klar . Vielmehr soll-
tenweitere Themenwie Jugend
und Soziales miteinbezogen
werden. »Wir sind der Ansicht,
es macht Sinn, über eine ›Koor-
dinierungsstelle Kinder, Jugend

BekommtEngeneine(n)Kindergartenbeauftragte(n)?

»Esgibt immer
Verbesserungspotenzial«

»Es wäre unrealistisch zu sagen,
wir können nichts besser ma-
chen«: Hauptamtsleiter Jochen
Hock in der jüngsten VKS-
Sitzung. Bild: Kraft

Übrigens

... bekamdie IdeederVerwaltung, in denEngenerKinderbetreu-
ungseinrichtungen mehr Hilfskräfte für hauswirtschaftliche
undanderenicht-pädagogischeAufgabeneinzusetzen, Applaus
aus aktuellem Anlass: Unter den ZuhörerInnen in der jüngsten
VKS-Sitzung befand sich auch Silvia Zander. Die Elternvertrete-
rin des Kindergarten St. Martin berichtete, der KiGamüsse just
am nächsten Tag zwei Gruppen vorübergehend schließen, da
wegen des hohen Krankenstandes Personal fehle. »Könnten
sich die verbleibenden Erzieherinnen gerade in so einer Situa-
tion ausschließlich auf die Kinder konzentrieren, würde das
enormviel Druck rausnehmen«, gab Silvia Zander zu bedenken.

Sammlung in anderen Ort-
schaften ist nach vorherigerAn-
meldung ebenfallsmöglich.
Zur Anmeldung oder für eine
Auskunft bitte unter Tel. 0173/
3624986melden.
Gesammelt wird: Eisenschrott
aller Art, Aluminium, Kupfer,
Messing. Nicht gesammelt wer-
den: Kühlschränke und -truhen,
Batterien, Reifen, Waschma-
schinen, Geschirrspüler, Trock-
ner, Gegenständemit Ölen oder
anderen Betriebsstoffen, die
fachgerecht entsorgt gehören.

Welschingen. Am Samstag, 27.
April, führtdieFreiwilligeFeuer-
wehr, AbteilungWelschingen, in
Welschingen eine Schrott-
sammlung durch. Die Samm-
lung erfolgt als Hol- bzw. Bring-
sammlung. Die Bevölkerung in
Welschingen wird gebeten den
Schrott ab 8:30 Uhr am Stra-
ßenrand bereitzulegen. Selbst-
anlieferung ist von 9 bis 14 Uhr
beim Parkplatz der Hohenhe-
wenhalle (Wettestraße) mög-
lich. Eine Abholung von schwe-
ren Gegenständen sowie die

FeuerwehrWelschingensammelt am27. April

Schrottsammlung

Engen. Der AfD Ortsverband
ObererHegau lädt amDonners-
tag, 18. April, um 19.30 Uhr zum
Stammtisch ins Restaurant He-
gaustern (Schnitzelfarm), He-
gaublick 4, Engen ein. Die Frak-
tion freut sich, mit MdB Dr. Dirk
Spaniel, dem verkehrspoliti-
schen Sprecher der AfD Bun-
destagsfraktion, einen kompe-
tentenAbgeordnetenbegrüßen
zu dürfen.

Stammtisch
AFDOrtsverband

Engen. Am Donnerstag, 25. Ap-
ril, findet die Jahreshauptver-
sammlung des Kleintierzucht-
vereins Engen im Züchterheim
statt. Alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Freunde und Gönner
sind herzlich eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

Kleintierzuchtverein
C 308Engen

Zimmerholz. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen Abteilung
Zimmerholz und der Förderver-
ein laden zur Hauptversamm-
lung am Freitag, 26. April, im
BürgerhausZimmerholz ein.Die
Hauptversammlung des
Fördervereins startet um 19.30
Uhr, direkt im Anschluss , circa
gegen 20 Uhr, geht es mit der
Generalversammlung der
Feuerwehr weiter. Auf der Ta-
gesordnung stehen Berichte
und verschiedene Ehrungen.

Hauptversammlung
FFWZimmerholz

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« unternimmt am
Donnerstag, 25.April, um 14 Uhr
eine Alpakawanderung. Da nur
zehn Alpakas zur Verfügung
stehen, wird um Anmeldung
gebeten.
Die Wanderung geht etwa zwei
Stunden. Bitte gutes Schuh-
werk und wetterfesten Klei-
dung anziehen. Die Kosten pro
Person: 20 Euro. Treffpunkt zur
Bildung einer Fahrgemein-
schaft ist der Felsenparkplatz.
Um 13.15 Uhr ist Abfahrt.

Alpakawanderung
Senioren für Senioren
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1.000 Euro für die Engener Tafel: Wie auch im vergangenen
Jahr freuen sich die Stadtwerke Engen anstatt Geschenke an Geschäfts-
partner und Kunden die Tafel mit einer Spende in Höhe von 1.000 Euro
unterstützen zu können. Damit konnten wichtige Lebensmittel einge-
kauft werden, welche bedürftigen Menschen zugutekommen: (von links,
vorne) Peter Sartena (Geschäftsführer Stadtwerke Engen) und Axel Schäd-
ler (Leitung Tafel Engen). ___Bild: Sabine Tesche

»Keine Stille Stunde« - zur vierten Auflage lädt Christoph
Gleichauf mit seiner gleichnamigen Kapelle (Bild) am Samstag, 27. April, in
die Hohenhewenhalle nach Welschingen ein. Die Gastgeber spielen um
20.15 Uhr, das »Warm up« übernimmt »Die Feierei« als »kleine, aber
feine« Blasmusikkapelle. Neben Klassikern aus der böhmisch-mähri-
schen Blasmusikwelt kommen auch eigene Kompositionen zu Gehör. Die
Bewirtung macht der Musikverein Bargen, die Moderation übernimmt ein
Fachmann: Hubert »Hubi« Aschenbrücker, bekannt durch »Slavko Avse-
nik und seine Original Oberkrainer«. Christoph Gleichauf und seine Blas-
kapelle »Keine Stille Stunde« stellen im Rahmen des Konzerts ihr drittes
Album »Das ist unser Leben« vor. Einlass: 17.30 Uhr, Konzertbeginn: 18
Uhr. Kartenvorverkauf über www.keine-stille-stunde.de/shop oder unter
Telefon 0152/38528340. Bild: Keine Stille Stunde

Am Mittwoch, 1. Mai, ab 11 Uhr freuen sich die Anselfinger Musi-
kerinnen und Musiker auf viele Gäste und Wanderer bei ihrem traditionel-
len Maifest. Bei schönem Wetter findet das Fest auf dem Parkplatz am
Bürgerhaus Anselfingen statt, bei schlechtem Wetter wird das Fest in den
Saal verlegt. Auf die Festbesucher wartet ein abwechslungsreiches Spei-
sen- und Getränkeangebot, so gibt es Wurst, Pommes, Steak, Salatteller
und hausgemachten Kartoffelsalat. Außerdem gibt es in der Kaffeestube
wieder eine große Auswahl an selbst gebackenen Kuchen und Torten. Für
die musikalische Unterhaltung sorgen die Musikvereine aus Hilzingen
und Epfenhofen. Bild: MV Anselfingen

vereins Welschingen zum Aus-
tausch und Bürgergespräch ein.
Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Hegau.Die FreienWähler, Kreis-
tag Konstanz, laden am Mitt-
woch, 24. April, um 18 Uhr ins
Vereinsheim des Hundesport-

FreieWähler ladenein

Bürgergespräch

Günstige Tarife, transparente

Leistungen undMenschen vor

Ort, mit denen Sie reden können.

Wir haben das zuverlässige und

superschnelle Glasfasernetz für

die Kommunikation der Zukunft.

Laptop von Papa,
Internet von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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Altdorf Erlebnis Sonntag
Anzeige

Da verkaufsoffener Sonntag ist,
freut sich die Gemeinschaft
über regen Andrang. Die
Geschäftemöchten sich an die-
sem Tag einem breiten Publi-
kum präsentieren, laden zu
Mitmachaktionen, Verkostung,
und Beratungsgesprächen ein
und geben Einblicke in ihr Kön-
nen - tolle Angebote für die
ganze Familie!
Zu finden ist die »Festmeile«
in Engen an der
L 191 vom Hegaublick in Fahrt-
richtung Singen: Einfach der
Beschilderung am Kreisverkehr
Richtung Erlebnisbad oder Zim-
merholz folgen. AuchBanner an
den Ortseingängen weisen auf
die Veranstaltung hin.

Engen (rau/eb). Auf ein attrakti-
ves Angebot und ein großes
Rahmenprogrammkönnen sich
Besucherinnen und Besucher
am kommenden Sonntag, 21.
April, beim »Altdorf Erlebnis
Sonntag« freuen: Von 11 bis 17
Uhr ladenGeschäfteundUnter-
nehmen zum Kommen und
Schauen ein, ab 12 Uhr kann
auch eingekauftwerden.

Ein Erlebnis für Großundklein

»In diesem Jahr sind wir acht
Teilnehmer, die den 18. Altdorf
Erlebnis Sonntag auf die Beine
gestellt haben«, so ArminWeg-
gler, der in seinemGartencenter
zahlreiche Aktionen anbietet.

Nach fünf JahrenPausewirdwiederdurchgestartet

Auf insAltdorf

Seit 25 Jahren ist die Vinothek Gebhardt in den neu gebauten
Räumlichkeiten in der Schwarzwaldstraße zuhause. Beim Altdorf Erlebnis
Sonntag können die Besucher an der Frühjahrsverkostung von Weinen
des Weinguts Kiefer teilnehmen. Hausmarkensekt wird sich in der neuen
Ausstattung präsentieren. Gleich nebenan feiert das Fliesendesignhaus
Niestroj das Gebäude-Jubiläum mit. Das Team zeigt in den stilvollen Räu-
men auf rund 150 Quadratmetern Ausstellungsfläche neue Fliesentrends.

Anzeigenberatung

Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann
@info-kommunal.de

Jahnstraße 40
78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690

E-Mail:
info@info-kommunal.de

Noch ein Jubiläum: Die Gärtnerei Weggler feiert im Rahmen des
Altdorf Erlebnis Sonntags den 100. Geburtstag des Unternehmens mit
vielen Aktionen. Bilder: Archiv Hering

Mobil 0172 72 50 655
Entertainment mit Pfiff!
So., 21.4.24, 11-17 Uhr
Scheffelstraße, Engen
Mi., 1.5.24, 11.30 Uhr
Überlingen am Ried

2.5. - 7.5.24, 17.30 Uhr
Frühlingsfest Stuttgart

mit V o l x h e l d e n
Do., 9.5.24, 11.30 Uhr
Hohentwielgastätte
Singen, Biergarten

Termine unter:
www.pirmin-musik.de

Schwarzwaldstr. 5
78234 Engen
Tel. 07733/5250
www.blumen-weggler.com

Tag der offenen Gärtnerei

Floristik einfach Schönes genießen
Gesunde Kräuter zum Grillen, Räuchern, für Smoothies und Cocktails
Beet- u. Balkonpflanzen auf über 2000qm
Neuheiten & Musterkästen 20 Neuheiten und Balkonpflanze des Jahres
Pflanzen für Bienen, Schmetterlinge, Insekten

Jubiläums-Angebot

Sonntag, den 21.4. von 11-17 Uhr

Für das leibliche Wohl sorgt die Altdorfgemeinde Engen e.V.
Geranien ab 1,00€

Frux Blumen Erde 18L Sack nur 1,00€
(Abgabe nur 1 Sack je Kunde, so lange Vorrat reicht)

Orchideen ab 10,00€

***Floristin (m/w/d) für Verkauf gesucht***

110000 JJaahhrree
Programm zum Jubiläum
11 Uhr Eröffnung und Grußworte
14 Uhr Pflanzentaufe Balkonpflanze des Jahres 2024
Verkauf von 12-17 Uhr

Ö nungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 22.00 Uhr
Schwarzwaldstraße 2a • Engen

Tel. 07733/5422
www.weinhaus-gebhart.de

Wir handeln mit Geschmack

Nutzen Sie unseren
Altdorf-Erlebnis-

Sonntag
und entdecken Sie
unsere fantastische
Wein-, Whisky und

und Spirituosenauswahl.
Genießen Sie einen
Probeausschank

von fruchtig-frischen
Frühlingsweinen vom
Weingut Schmidt/

Kaiserstuhl
In unserer Vinothek
verwöhnen wir Sie

mit leckeren
Spargelgerichten.
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Bunte Vielfalt im Altdorf
Anzeige

Altdorf Erlebnis Sonntag am 21. April
11 bis 17 Uhr (Verkauf von 12 bis 17 Uhr)

■ 11 Uhr Eröffnung bei BlumenWeggler durch den Fanfarenzug Engen.
Grußwort: Bürgermeister FrankHarsch

Programm bei Blumen Weggler

■ RahmenprogrammPflanzenneuheiten und Kräuter für den Balkon,
■ Kindergärtnerei
■ 100 Jahre GärtnereiWeggler: KurzerWerdegang der Gärtnereimit Infowänden
■ Neue Pflanzentrends für den Sommer, Musterkästen
■ 14 Uhr: Balkonpflanze des Jahres 2024, Pflanzentaufe
■ Riesenauswahl an Kräutern, Stauden, Gehölzen und Keramik
■ Jubiläumsangebote zum 100-jährigen: Pflanzen für Bienen, Schmetterlinge und Insekten.
Bewirtung in der Gärtnerei durch die Altdorf Gemeinde (Blooggeischter): Mittagessenmit
kulinarischen Leckerbissen, nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen

Programm bei Vinothek Gebhardt/Fliesendesignhaus Niestroj

■ Frühjahrsweinverkostung Vinothek Gebhart
■ Fliesenneuheiten beim Fliesendesignhaus Niestroj

Programm in der Scheffelstraße

■ 13 bis 15 Uhr: SchauschmiedenmitMetallbaumeister DanielWolf beiWolfMetalldesign.
Ausstellung von einigen Objekten vor derWerkstatt, Bewirtung

■ Bäckerei Grecht: Erlesenes aus der Backstube - feine Kuchen und Kaffee in gemütlicher
Atmosphäre erwarten die Besucher

■ PirminWäldin unterhält die Gäste in der Scheffelstraße live vor derMusikschulemit abwechs-
lungsreichemProgrammvon 11-17 Uhr.

Blumenvielfalt für Garten,
Balkon undmehr können die Besu-
cherInnen beim Altdorf Erlebnis
Sonntag bei Blumen Weggler ent-
decken. Bilder: Archiv Hering

Pirmin Wäldin unterhält die
Gäste in der Scheffelstraße live vor
seiner Musikschule mit abwechs-
lungsreichem Programm von 11-17
Uhr. Der Tastenvirtuose hat lang-
jährige Erfahrung als Bandkey-
boarder, Alleinunterhalter, Studio-
musiker, Gastmusiker in
verschiedenen Bands - und natür-
lich als Musiklehrer.

FliesendesignhausEngen
40 Jahre Beratung-Gestaltung-Verlegung

Kontakt: Schwarzwaldstraße 2a | 78234 Engen | Tel. 07733/7129 | www.fliesen-niestroj.de

 Fachberatung
 Verlegung
 Verkauf von Fliesen
Mosaik und Naturstein

aten Sie gerne!

Unser Fliesenleger-Betrieb besteht seit über 40 Jahren in Engen.
Fliesen-Ausstellung seit 25 Jahren in der Schwarzwaldstraße 2a in 78234 Engen
Wir gratulieren unserem Sohn Ron-Simon zur bestandenen Meisterprüfung
im Fliesen-, Platten- und Mosaiklege-Handwerk

www.wolfmetalldesign.de · Telefon 0049173/2309717
wolf.metalldesign@gmail.com
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könnendie Passinhaberundbis
zu vier weitere Erwachsene die
im Pass als Begleitpersonen
eingetragen werden mit ihren
Kindern die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten sowie die Staat-
lichen Museen in Baden-Würt-
temberg unentgeltlich oder zu
einem ermäßigten Eintritt be-
sichtigen. Außerdem können
der Erlebnispark Tripsdrill, die
Wilhelma inStuttgart, der Euro-
papark in Rust sowie weitere
Einrichtungen ermäßigt be-
sucht werden.
Auf der Homepage desMiniste-
riums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Se-
nioren (www.sozialministeri
um-bw.de) ist eine Liste aller
Staatlichen Schlösser, Gärten
und Museen in Baden-Würt-
temberg, sowie eine Liste aller
nicht staatlichen Einrichtun-
gen, die für Passinhaber einen
kostenfreien beziehungsweise
ermäßigten Eintritt gewähren,
eingestellt.
Der Landesfamilienpassunddie
Gutscheine sind im Bürgerbüro,
Marktplatz 4 erhältlich. Öff-
nungszeiten: Montag, Mittwoch
und Donnerstag 8 bis 18 Uhr;
Dienstag 8 bis 13 Uhr und Frei-
tag 8 bis 16 Uhr.

Engen.Die Gutscheine 2024 des
Landes Baden-Württemberg
für den Landesfamilienpass
sind ab sofort im Bürgerbüro
der Stadt Engen erhältlich.
Einen Landesfamilienpass kön-
nen Familien erhalten, die
- mit mindestens drei kinder-
geldberechtigenden Kindern in
häuslicher Gemeinschaft leben;
- nur aus einem Elternteil be-
stehen und mit mindestens
einem kindergeldberechtigen-
den Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;
- mit einem schwer behinder-
ten kindergeldberechtigenden
Kindmitmindestens 50 v.H. Er-
werbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben;
- Bürgergeldberechtigt- oder
kinderzuschlagsberechtigt sind
undmitmindestens einem kin-
dergeldberechtigenden Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben;
- Wohngeldberechtigt sind und
mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben.
- Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz erhalten
und mit mindestens einem
Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.
Mit einem Landesfamilienpass

Gutscheineab sofort imBürgerbüroerhältlich

Landesfamilienpass

Mittagessen werden die Musi-
kerinnen und Musiker des Mu-
sikverein Grimmelshofen sor-
gen.
Der Musikverein Rielasingen-
Arlen wird am Nachmittag tolle
Vatertagsstimmung aufkom-
men lassen.
Die Musikerinnen und Musiker
hoffen natürlich auf sommerli-
che Temperaturen und möch-
ten die Gäste gerne auf dem
Parkplatz vor der Hohenhewen-
halle bewirten, alternativ dazu
steht aber dieHohenhewenhal-
le bei schlechtem Wetter zur
Verfügung. Wie im vergangen
Jahr wird die Schirmbar das An-
gebot am Vatertagsfest abrun-
den.
Bereits am Mittwoch, 8. Mai,
wirdder Vatertag inder Schirm-
barmitdem»Vatertags-Warm-
Up« eingeläutet.

Welschingen. Am, Donnerstag,
9.Mai, wird inWelschingenwie-
der der Vatertag gefeiert. Ab 11
Uhr freuen sich dieWelschinger
Musiker darauf, wieder viele
Wanderer, Radfahrer, Väter und
Familien vor der Hohenhewen-
halle bewirten zu können.
Frisch vom Grill werden dann
leckere Grillwürste und die be-
kannten »einklemmten Wel-
schinger« serviert, aus der Frit-
teuse landen schmackhafte
Schnitzel und Pommes auf den
Tellern der Gäste.
Leichte, sommerliche Salattel-
ler mit Fischknusperle werden
an der Salatbar frisch angerich-
tet und ein reichhaltiges Ange-
bot an Kaffee und Kuchen run-
det die vielfältige Speisekarte
derWelschingerMusiker ab. Für
gute Unterhaltung während
des Frühschoppens und zum

MVWelschingen lädt amVatertagab 11Uhr ein
VatertagsWarm-UpamMittwochab20Uhr

Vatertagsfest

ankommen. Dort erwarten die
Gäste gebratene Würstchen,
Burger sowie auch ein vegetari-
sches Gericht.
Wer nicht mitwandern möchte,
ist selbstverständlich herzlich
eingeladen, direkt zum Mittag-
essen ab 12 Uhr an das Bürger-
haus zu kommen.
Für das leibliche Wohl und für
Unterhaltung wird durch den
Chor gesorgt.

Neuhausen. Der Chor
»Chormäleon« lädt zur Mai-
wanderung mit Bildersuchlauf
am1.Mai inundumdasBürger-
haus Neuhausen ein. Beginn
der Wanderung rund um Wel-
schingen ist um9Uhr. Um etwa
10.30Uhrwirddann beiGeträn-
ken und Zopf eine Pause ge-
macht. Gegen 12.15 Uhr werden
die Wanderer zum Mittagessen
am Bürgerhaus in Neuhausen

MitdemChor»Chormäleon«am1.Mai

Maiwanderung

Gefährdungslage im Foyer des
Edeka-Marktes reduziert. And-
rea Grusdas, Vorstandsvorsit-
zende der Sparkasse, weist aus-
drücklich darauf hin, dass
berechtigte Sicherheitsbeden-
ken des Edeka-Marktes aus-
schlaggebend für den Abbau
des Geldautomaten waren und
das Dienstleistungsangebot der
Sparkasse weiter umfangreich
zur Verfügung steht: In nur ge-
ringer Entfernung, an der Spar-
kassenhauptstelle in der Bahn-
hofstraße 1 in Engen sind
weiterhin Automaten zur Geld-
ein- und -auszahlung vorhan-
den.

Engen. Seit vielen Jahren be-
treibt die Sparkasse Engen-
Gottmadingen im Foyer des
Edeka-Marktes in Engen einen
Geldautomaten. Am 10. April
musste die Sparkasse ihren
Geldautomaten auf Wunsch
des Marktbetreibers abbauen.
Die Sparkasse bedauert diesen
Schritt, respektiert jedoch die
nachvollziehbare Entscheidung.
Angriffe auf Geldautomaten
sind ein großes Problemmit er-
heblichen Sicherheitsrisiken für
unbeteiligte Dritte sowie hohen
Sach- und Vermögensschäden.
Mit dem Abbau des freistehen-
den Geldautomaten wird die

SparkassekommtmitAbbaudesGeldautomatenam
EngenerEdekademWunschdesMarktbetreibersnach

Geldautomatabgebaut

tens 2 Jahren in keiner aktiven
Mannschaft Tischtennis ge-
spielt hat. Die Anmeldung der
2-3Mann starkenTeamserfolgt
entweder telefonisch unter
07733/5909 oder per e-mail an
ttv-anselfingen@gmx.de bis
spätestens 27.04.2024 bei Wil-
helm Gnädinger, dem Vorsit-
zenden. Der Verein freut sich
über jede Anmeldung, von alten
Bekannten wie auch ganz be-
sonders von neuen Gesichtern.

Anselfingen. Dieses Jahr ist es
endlich wieder soweit: Das all-
seits beliebte Tischtennis
Grümpelturnier findet wieder
statt! Am Samstag, 4. Mai, kön-
nenab 10:30Uhr imBürgerhaus
Anselfingen sich wieder jung
und alt an den Platten duellie-
ren.
Teilnehmen darf, wer Spaß am
Spiel, Fairness und gute Laune
mitbringen kann, mindestens
16 Jahre alt ist und seit mindes-

BeimTTVAnselfingenam4.Mai

Tischtennis-Grümpelturnier

kalischumrahmtwird.Ab 12Uhr
spielt der Musikverein Aulfin-
gen und danach wieder die
Trachtenkapelle Stetten. Bei
schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst in der Kirche und
das Fest im Bürgerhaus mit
Zeltanbau in Stetten statt

Stetten. Am Mittwoch, 1. Mai,
findet das »1. Mai-Fest« der
Trachtenkapelle Stetten am
Rastplatz beim Stettener
Schlössle statt.DasFestbeginnt
traditionellmit einemWaldgot-
tesdienstum10Uhr, der vonder
Trachtenkapelle Stetten musi-

Trachtenkapelle Stetten feiert

1.Mai-Fest
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Ein schönes Heim
Anzeige

das Mobiliar dezent und wird
mit zurWand passenden Acces-
soires gestylt.
Und wer auf Accessoires setzt,
sollte diese auf jeden Fall in un-
gerader Anzahl verwenden. Das
wirkt harmonischer. Gewählte
Lieblingsstücke lassen sich auf
diese Weise gekonnt inszenie-
ren.

Hegau. Peach Fuzz – die neue
Trendfarbe für 2024 steht fest-
Der samtige, weiche Pfirsichton
zwischen Rosa und Orange
prägt das Trendjahr 2024.
»Farben sind ein wesentliches
Hilfsmittel, um seine eigene
Wohlfühlwelt zu erschaffen«,
erklärt Susanne Kleehaas, Ex-
pertin für außergewöhnliche
Interieurs. Sie hat unter ande-
rem in der Ferienhausanlage
Victor’s Portugal Malveira-Gu-
incho nahe Lissabon nicht we-
niger als 24 luxuriöse Villen ein-
gerichtet und mit ihrer
Leidenschaft für extravagantes
Design für jede von ihnen eine
individuelle Farbwelt erschaf-
fen: Von elegantemViolett über
stylisches Türkis bis hin zu posi-
tivemOrange, kräftigeres Fami-
lienmitglied des angesagten
PfirsichLooks.
»Die Magie der Farben darf bei
der Inneneinrichtung nicht
unterschätzt werden«, betont
Kleehaas: Zunächst sollte das
Raumkonzept definiert werden:
Behaglicher Rückzugsort, hip-
per Kreativraum oder großzügi-
ger Meetingspot für Freunde
und Familie – bevor es an die
(Um-)Gestaltung geht, steht im
ersten Schritt die Raumpla-
nung. Welche Wand soll im Fo-
kus stehen? Welche Möbel sind
vorhanden? Wo soll dekoriert
und in welchen Ecken mehr
Platz geschaffen werden? Wer
klein anfangenmöchte, demrät
Susanne Kleehaas: »Auch ein-
zelne Wohninseln können mit-
hilfe einer neuen Farbgebung
zumstilvollen Blickfangwerden
– sei es die Essecke, die Sofa-
landschaft oder der Homeoffi-
ce-Platz«.

Magie der Farben insHaus
holen

Eine harmonische Farbwelt be-
steht aus drei,maximal vier ver-
schiedenen Tönen. So kann der
Raum an sich ganz neutral ge-
halten und mithilfe einer far-
benfrohen Einrichtung »zum
Leben erweckt« werden. Oder
aber die Wände erhalten einen
bunten Anstrich, dafür bleibt

SowirddasWohnzimmer zurWohlfühlwelt

Trendfarbe:Pfirsich

Ob als Wandfarbe oder Mobiliar: »Peach Fuzz« ist die Trendfarbe 2024.
Bild: Adobe stock

Größte
Miele-Ausstellung

in Südbaden
& Offizieller Miele
Garantiepartner

Miele Waschmaschine
WER 875 WPS

• M Touch - einfache Steuerung durch
Tippen oder Wischen

• Exakte und automatische
Waschmitteldosierung mit TwinDos®

• QuickPowerWash sorgt für effiziente
und schnelle Ergebnisse in nur
49 Minuten

• Exklusives CapDosing-Sortiment für
verschiedene Textilien und Flecken

• Miele@home - clever vernetzt für
mehr Möglichkeiten

Ekkehardstraße 19+21 78224 Singen t. 07731 943140-0
info@dodaro-singen.de www.dodaro-singen.de
Miele Spezialist
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einen, weil der matte Look sehr
gut zu natürlichen Materialien
passt, zum anderen aber auch,
weil spezielle Beschichtungen
die Fronten inzwischen sehr viel
weniger anfällig für Fett- und
Schmutzfleckenmachen.

Kontrast zur natürlichen Optik
und einen zusätzlichen Blick-
fang zukreieren,werdenderzeit
gern Armaturen in Gold und
Kupfer gewählt. Alternativ sind
auch Wasserhähne und Co. in
einemmatten Schwarz sehr ge-
fragt. Wenn nicht gerade Holz
zum Einsatz kommt, schwören
Küchenbauer aktuell auf eher
dunkle, satte Farben.
Die Möglichkeiten sind herrlich
vielfältig und reichen von be-
tont natürlichen Grüntönen
über dunkles Anthrazit bis zu
fast schon dramatischen Rot-,
Orange- und Aubergine-Nuan-
cen. In einem sind sich alle Far-
ben jedoch einig: Bittematt. Die
Zeit der hochglänzenden Fron-
ten ist vorerst vorbei – zum

und gleichzeitig geschmackvol-
le Arbeitsplatte als auch als
Front mit Wow-Effekt macht
Holz inderKücheeineechtgute
Figur. Vor allemHolzfronten aus
Eiche oder Nussbaummit verti-
kalen Rillen sind momentan
sehr angesagt und schaffen es,
den altbekannten Landhausstil
völlig neu zu interpretieren.
Auch Beton gehört zu den na-
türlichen Materialien und
kommt immerhäufigerauch im
Küchenbau zum Einsatz. Vor al-
lem dann, wenn die Küche im
Industrial Style gestaltet wird,
kann Beton (beispielsweise als
Bodenbelag oder Rückwand)
sehrmodernund vor allemaus-
gesprochen unkonventionell
wirken. Gut zuwissen: Umeinen

Hegau.Die Zeiten, in denen Kü-
chen als ein Ort des Arbeitens
und der reinen Zweckdienlich-
keit betrachtet wurden, sind
zumGlück vorbei.
Auch wenn Funktionalität und
die Erfüllung gewisser Anforde-
rungen beim Planen einer Ein-
bauküche nach wie vor weit
oben im Kurs stehen, spielen
auch Optik, Qualität und Atmo-
sphäre inzwischen eine zentrale
Rolle.
Egal inwelcher Phase desHaus-
baus – immer mehr Bauherren
legen großen Wert auf Nach-
haltigkeit undNatürlichkeit.
Neben Arbeitsplatten aus Na-
turstein feiert vor allem Echt-
holzfurnier ein fulminantes
Comeback. Sowohl als robuste

Küchentrends sorgen fürWohlfühlatmosphäreundWow-Effekt

IndividualitätaufdemVormarsch

Chic und gemütlich
Anzeige

Im Trend: Armaturen in Gold oder
Kupfer. Bild: Adobe stock

KÜCHENPROFI moc möbel-outlet-center gmbH

möbel-outlet-center gmbH • Außer-Ort-Str. 3 - 6 • 78234 Engen

Mitarbeiter gesucht:
Schreiner /Quereinsteiger

Aufgaben:
• Innerbetriebliche Möbelmontagen
• leichte Lagertätigkeiten
• Kommissionieren

Wir bieten:
• 4-Tage-Woche
• 24 Tage Urlaub
• 3.000,- € Festgehalt
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• Sehr gutes Betriebsklima

 Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: M. Müller, info@mocgmbh.de
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sern, die anfällig für aufsteigen-
des Sickerwasser sind. Um Pla-
nung und Installation einer
Drainage sollten sich jedoch
Fachleutekümmern,umFeuch-
tigkeitsschäden zu vermeiden.
Auch eine Regenwasserzisterne
hilft dabei, den Hochwasser-
schutz zu verbessern.Mit einem
ober- oder unterirdischen Be-
hälter lässt sich das Wasser von
Dächern und anderen Oberflä-
chen aufnehmen und die Kana-
lisation entlasten. Das gesam-
melte Regenwasser kann von
Hauseigentümern zum Beispiel
für den Garten genutzt werden.

Regenwasser im Boden versi-
ckert, und führen zu Oberflä-
chenabfluss und Überflutun-
gen. Entsiegelung verringert
nicht nur das Hochwasserrisiko,
sondern fördert auch die öko-
logische Vielfalt und verbessert
dasMikroklima.
Eine weitere effektive Maßnah-
me im Außenbereich ist der
Einbau einer Drainage. Durch
Gräben mit Filtervlies, Drai-
nagekies und Rohre kann Re-
gen- oder Stauwasser gezielt
abgeleitet werden. Das ist be-
sonders sinnvoll bei Ton- oder
Lehmböden oder älteren Häu-

wassersystemkannbei starkem
Regen schnell überlastet wer-
den. Das führt oftdazu, dassRe-
gen, Abwasser und Fäkalien ins
Haus zurückfließen. Rückstau-
klappen oder Rückstauventile
verhindern das Eindringen von
Wasser. Auch nachträglich kön-
nen solche Rückstauverschlüs-
se problemlos installiert wer-
den.
Außerhalb des Hauses ist Ent-
siegeln eine wirkungsvolle
Maßnahme gegen Hochwasser
und Starkregen. Versiegelte Flä-
chen wie Asphaltstraßen oder
Betonflächen verhindern, dass

Hegau. Um Häuser vor Hoch-
wasser und Starkregen zu
schützen, sollten Hauseigentü-
mer geeignete Maßnahmen er-
greifen. Darauf weist die ge-
meinnützige Beratungsgesell-
schaft »co2online« hin. Denn
durch die steigenden Tempera-
turen nimmt auch das Risiko
für Starkregen und Hochwasser
zu.
Wenn es um Hochwasser geht,
ist der Keller die größte
Schwachstelle des Hauses. Vor
allem Fenster und Abwasser-
rohre sindoftnichtausreichend
gesichert. Normale Kellerfens-
ter sind demDruck desWassers
nicht lange gewachsen. Umhier
die Sicherheit zu erhöhen, kön-
nen einfache oder größere Um-
bauten nötig sein. Eine Mög-
lichkeit besteht darin, Keller-
fenster und Lichtschächte mit
Abdeckungen oder Klappen
auszustatten–eine andere sind
Fenster, die sich nach außen
statt innenöffnen.AuchdasAb-

Keller ist imExtremfall oftgrößteSchwachstelle

SicherheitvorHochwasserundStarkregen

Bauen - Renovieren - Sanieren
Anzeige

www.sauter-putz-farbe.de

Carl-Benz-Straße 8SAUTER GMBH T. 0 77 31 / 926 11 90 F. 0 77 31 / 926 11 999D 78224 Singen

Außenputz

Innenputz

Brandschutz

Maler

Hebebühnen

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Altbausanierung

Gerüstbau

SpeziellesBesuchen Sie unsere
Fliesenausstellung!

Fliesenneuheiten 2024
jetzt bei uns.

PINGITORE
SANIERUNG GMBH

Wasserschadenbeseitigung
und

Brandschadensanierung
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schubvon innensozusagenauf-
gedoppelt. Von außen sieht der
neue Blendrahmen dann aus
wie der bestehende Flügelrah-
men. Ausgestattet wird die Im-
mobilie darauf aufsetzend mit
modernen Fensterflügeln mit
besserem Wärme-, Schall-, Ein-
bruchschutz sowie hoher Dicht-
heit und verlässlicher Funktio-
nalität. Bei diesen Verfahren
muss die Fassadenverkleidung
nicht weichen, da die Montage
von innen erfolgt. Das spart
enorm viel Zeit. »Überschub-
und Einschubverfahren ermög-
lichen mit wenigen Eingriffen
ein sehr sauberes und zügiges
Sanieren«, erklärt Fensterex-
perte Lange.

Fachleute ihr Handwerk verste-
hen. »In Neubauten kommen
zunehmend diese zweistufigen
Montagen mit Vorab-Zargen
zur Ausführung«, so Lange,
»Diese Montageart erleichtert
zukünftig den Fenstertausch«.
Um Mauerwerk, Tapeten oder
Bodenbeläge zu schonen, kom-
men je nach baulichen Gege-
benheiten auch die Einschub-
oderÜberschubmontage infrage,
sollte keine Zarge vorhanden
sein. Wichtiger Vorteil: Der Bau-
anschluss bleibt bestehen, was
Sicherheit und Schnelligkeit
beimSanieren gut tut. Dennder
bisherige Blendrahmen ein-
schließlichderAnschlüssebleibt
erhalten. Er wird durch den Ein-

thoden ist der Fenstertausch
schnell und sauber erledigt -
rechtzeitig zum nächsten Win-
ter und vorausschauend auch
für künftige Generationen. Die
in Deutschland bislang amhäu-
figsten Vorgehensweise beim
Fenstertausch: Der einstufige
Fenstereinbau. Nachteil dieser
Methode: Jedes Mal müssen
Bauanschlüsse wieder herge-
stellt werden. Einfacher und
sauberer ist es da, wenn mög-
lich, das Fenster auf der vorhan-
denen Zarge einzubauen. Der
alte Rahmen wird dann von der
Zarge gelöst und der neue Rah-
men mit der bestehenden Zar-
ge verschraubt. Anschließend
kann der Flügel eingehängt
werden. Schmutz oder Staub
entstehen kaum, wenn die

Hegau.DemEnergiesparen sind
Grenzen gesetzt, wenn man es
drinnen trotzdem warm haben
möchte. Ein großes Einfallstor
für unnötigen Energiever-
brauch sind einfach verglaste
Fenster, aber auch isolierver-
glaste Fenster die vor 1995 ein-
gebaut wurden.Wieman dieses
Tor schließt, indem man Fens-
ter tauscht, erklärt der Verband
Fenster + Fassade (VFF). »Der
Fenstertausch spart Kosten,
schont das Klima, schafft mehr
Komfort und ist ein Gewinn für
die Optik der eigenen vier Wän-
de. Denn alte Fenster sind häu-
fig unansehnlich, schlecht iso-
liert undmeist auch nichtmehr
dicht schließend«, sagtVFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange. Hin-
zu kommt: Mit modernen Me-

Fenstertausch lohnt sich fürGeldbeutel, Komfort undKlima

MitneuenFensternpunkten

Für ein schöneres Zuhause
Anzeige
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Wir suchen ab sofort:

WKS-Isolierer und Bauhelfer
sowie ab September 2023:

2 Auszubildende
Bewerbungen bitte an info@hegau-isoliertechnik.de
Industriepark 230 · 78244 Gottmadingen · T 0 77 31/92604 63 · www.hegau-isoliertechnik.de

Roseneggstr. 30B, 78247 Hilzingen
Telefon: 07731 / 7912978

Der Frühling naht….
…und mit ihm aber auch Fliegen, Stechmücken und
andere Insekten, die man mit der frischen Frühlingsluft in die
Wohnung lässt. Mit Insektenschutz lässt sich dies vermeiden.
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und beraten Sie individuell.
Gerne erstellen wir Ihnen einen unverbindlichen
Kostenvoranschlag.
Wir bieten Ihnen auch einen schnellen und zuverlässigen
Reparaturservice für Fenster, Haustüren und Rollladen!

info@baier-fenster.de

Kunststoff-Fenster
Holz-Fenster

Holz/Alu-Fenster
Haustüren

Insektenschutz
Jahnstraße 20 • 78224 Singen - Überlingen a. R. • Tel. 07731/93500 • www.fensterbau-lauber.de
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darf des Lichteinfalls selbst be-
stimmen. Clever ist auch die
vielfältige Antriebs- und Steue-
rungstechnik, die mithilfe von
Sensoren, integriert in ein
Smarthome-System, per App
oder auch mit Solartechnik
funktioniert.

jektbeschreibung und das
Angebot eines Fachunterneh-
mens eingereicht werden.

Clevere Lösungen

Bei modernen Rollläden müs-
sen die Bewohner heute bei
Sommerhitze nicht mehr den
ganzen Tag imDunkeln oder bei
künstlichen Lichtquellen sitzen.
Dank Lichtschienen, die gesun-
des Tageslicht wie bei einem
kühlen Laubschatten unter
Bäumen in die Innenräume
auch bei geschlossenem Rollla-
den einfallen lassen, ist die
Sicht nach draußen möglich,
ohne dass sich die Wohn- und
Arbeitsräume über Gebühr auf-
heizen.
Wie viele Lamellen durch Licht-
schienen mit einer siebartigen
Struktur ersetzt werden, kön-
nen die Bewohner je nach Be-

kanne. Im Sommer wiederum
bleiben die Wohn- und Arbeits-
räume, wenn sie rechtzeitig be-
schattet werden, angenehm
kühl und auf den Einsatz ener-
gieintensiver Klimageräte kann
verzichtet werden.
Oft lohnt sich auch der parallele
Austausch der in die Jahre ge-
kommenen Fenster, um den
Komfortgewinn und die Ener-
gieeinsparung zu steigern. Da-
bei hilft der kostenlose Förder-
mittel-Assistent vom Verband
»Fenster + Fassade« (VFF)
unter www.fenster-können-
mehr.deweiter.
Wichtig ist es, vor der Stellung
des Förderantrags beim zustän-
digen Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) einen Energieberater
oder einen Fachbetrieb hinzu-
zuziehen, dennmit demFörder-
antrag muss eine genaue Pro-

Hegau.ModerneBeschattungs-
lösungen in Kombination mit
automatischer Antriebs- und
Steuerungstechnik ermögli-
chen zwischen 20 und 30 Pro-
zent Energieersparnis jährlich.
Diesen aktiven Beitrag zum Kli-
maschutz hat auch die Politik
erkannt und fördert die Kosten
für die Sanierung oder den
nachträglichen Einbau für
außenliegenden Sonnenschutz
und dessen Antriebs- und
Steuerungstechnikmit einer Fi-
nanzspritze im Rahmen der
Bundesförderung für effiziente
Gebäude für Einzelmaßnahmen
(BEG EM).
Rollläden halten beispielsweise
im Winter die teure Heizwärme
in den Innenräumen, denn zwi-
schen dem Rollladenpanzer
und der Fensterscheibe ent-
steht eine dämmende Luft-
schicht wie in einer Thermos-

Staat fördert denEinbauunddie SanierungvonRollladenundCo.

MehrfachsparenfürdenKlimaschutz

Bauen - Renovieren - Sanieren
Anzeige

Die richtigen Rolläden schützen
auf die bequeme Art vor Sonnen-
strahlen. Bild: Adobe stock

IHR LOGO

Wir als Fachhändler beraten Sie gerne:

Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen unter Ihrer Erhardt

Wunschmarkise*. Wenn ein schneller Wetterumschwung erfolgt,

sind Sie mit dem Windsensor Eolis 3D von Somfy im Wert von

249,- € inkl. MwSt* bestens darauf vf orbereitet.

FRÜHLINGSAKTION
für die Markisen Erhardt K und Erhardt J

Beimm KKaauuff eeiinneerr MMaarrkkiisse –
Erhardt K oder Erhardt J mit

Funkmotor* – gibt es den Somfy
Windsensor Eolis 3D gratis.

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen

Telefon 07731/799530
info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

*Aktion gültig von 01.04.2024 bis 31.05.2024. Nur in VerbindungVerbindungV mit dem Kauf einer Erhardt K oder Erhardt J Markise in
den Standard-Gestellfarben.
*Aktion gültig vom 01.04.2024 bis 31.05.2024. Nur in Verbindung mit dem Kauf einer Erhardt K oder Erhardt J
Markise in den Standard-Gestellfarben.

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen

Fon: 0 77 31/79 95 30
info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir:

• Blechner*innen
Zur Fertigung in der eigenen
Blechnerwerkstatt

• Rohrisolierer (gelernt oder angelernt)

• Rohrisolierer (als Subunternehmer)

• Brandschutzfachkräfte
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen.

Schweikart Isolierungen
Riedheimer Straße 2
78247 Hilzingen
Tel. 07731 - 65376
Email: info@schweikart-isolierung.de
www.schweikart-isolierung.de
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Weiteren gibt es eine Vielzahl
an Parkettmustern, welche die
Raumwirkung beeinflussen. Am
besten für kleine Wohnungen
eignen sich ruhige und gleich-
mäßigeMuster.MithellenHolz-
farben gewinnt der Boden zu-
sätzlich an Weite. Bei richtiger
Pflege hält der Holzboden ein
Leben lang und trägt oftmals
sogar zu einer Wertsteigerung
derWohnung bei.

Raumwundern. Der optische
Trick gelingt, wenn man mög-
lichst kleine Parkettstäbe ver-
legt. So erscheint die Bodenflä-
che optisch größer. Ein weiterer
Faktor ist die Verlegerichtung.
Diesbezüglich gilt: Quer verleg-
tes Parkett verbreitert eine klei-
nen und kompakten Raum.
Längs ausgelegtes Parket wie-
derum kann einen kurzen Flur
länger erscheinen lassen. Des

Raum. Ein Echtholzboden ist
zudem fußwarm und langlebig,
insbesondere wenn man ihn
vollflächig auf den Untergrund
klebt. So ist auch kein Knacken
und Knarzen beim Drüberlau-
fen zu hören, während lose ver-
legte Böden auch gerne richtig
laute Geräusche von sich geben.
Die erfreuliche Nachricht: Mit
Parkettböden werden selbst
kleinste Räume zu wahren

Hegau. Das Wohnzimmer zu
klein? Der Flur zu schmal? Keine
Sorge,mit etwasKreativitätund
dem geeigneten Parkettbelag
lässt sich ein luftiges und freies
Wohngefühl selbst in kleinste
Räume zaubern. Dazu braucht
es nur die richtigen Holzfarben
und Parkettmuster sowie die
passende Verlegerichtung. Ge-
nerell gilt: Je kleinerdieParkett-
stäbe, desto größer wirkt der

MitParkett optischeEffekteerzielen

WiekleineRäumegroßwirken

Für ein schöneres Zuhause
Anzeige

Tel.: 07731-5069904 | Mobil: 0163-7273683

Besucheradresse:
Industriepark 200
78244 Gottmadingen

E-Mail: info@mpfv.de

Garten- und Landschaftsbau
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon: 0152/27662162

Pflastersteinreinigung, Pflasterverlegung,
Bepflanzungen, Rasenpflege,

alles rund ums Haus
Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

KÜCHENSTUDIO

Fluck Küchen GmbH
Belzwies 1
78176 Blumberg
 07702 / 60 800 65

Qualität für jeden Geschmack

FLUCK
KÜCHENKÜCHEN

Kostenlose 3D-Planung
Ihrer Traumküche

Alles aus einer Hand:
Von der Planung
bis zur Montage

Umsetzung Ihrer
individuellen Wünsche

Umfangreiches Service-
und Garan�epaket

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9 - 18 Uhr
Samstag 9 - 15 Uhr

600 qm Ausstellungsfläche
13 Ausstellungsküchen

solange Vorrat reicht!

Jetzt ist Pflanzzeit!
• Heu und Stroh
• Blumenerde
• Torf
• Rindenmulch
• Hobelspäne
• Sägemehl
• Holz

„Der nächste Winter kommt bestimmt“
... nur noch für kurze Zeit.

Angebot:
10-kg-Paket nur 5 ¤

Abnahme von
10 Paketen =
1 Paket gratis

Lothar Krause, Winkelstr. 35
78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel.: 07733/506671

Öffnungszeiten: Fax: 07733/506672
Mi., Fr., Sa. 09.00–12.00 Uhr Mobil: 0171/5338851
und nach Vereinbarung Krause.lothar1@t-online.de

Heizung
Bäder

Ser ice

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de
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ten Emissionsminderungs-Zu-
schlag) von2.500Euroerhalten,
wenn sieweniger als 2,5mg/m3
Staub emittieren. Diese Geräte
sind mit einem Staubabschei-
der ausgestattet.
Eigentümer mit einem zu ver-
steuernden Haushaltsjahres-
einkommen von bis zu insge-
samt 40.000 Euro erhalten
einen zusätzlichen Einkom-
mensbonus von 30 Prozent.
Weitere Informationen unter
www.kfw.de. und www.ratge
ber-ofen.de

20 Jahre alte Gas- oder Biomas-
seheizung austauschen, erhal-
ten sie bis Ende 2028 einen zu-
sätzlichen Klimageschwindig-
keits-Bonusvon20Prozent.Um
diesen Zuschuss für wasserfüh-
rende Pelletöfen zu erhalten,
müssen diese allerdings immer
mit Solarthermie, Photovoltaik
oder einer Wärmepumpe kom-
biniert werden.
Biomasseheizungen und somit
auch wasserführende Pellet-
öfen können zusätzlich einen
Umweltbonus (den sogenann-

Hegau. Daher fördert der Staat
in diesem Jahr den Umstieg auf
regenerativeEnergien inbeson-
derem Maße. Nicht nur Photo-
voltaik und Wärmepumpen
werden gefördert, sondern
auchBiomasseheizungen in Be-
standsgebäuden. Zudiesenzäh-
len auch wasserführende Pel-
letöfen.
Auf diesen Sachverhalt macht
der HKI Industrieverband Haus,
Heiz- und Küchentechnik e.V.
aufmerksam. Berechtigt sind
aktuell alle Personen, die ihr
Einfamilienhaus selbst bewoh-
nen. Die Förderung hängt so-
wohl von der Heizungstechnik
als auch vom Einkommen ab
und ist mehrstufig aufgebaut:
Die Grundförderung beträgt 30
Prozent und wird allen Antrag-
stellern gewährt, die auf eine
klimafreundliche Heizung mit
mindestens 65 Prozent erneu-
erbarer Energien umsteigen
und somit für jeden wasserfüh-
renden Pelletofen.Wenn Eigen-
tümer ihre Öl-, Kohle-, Gaseta-
gen-oderNachtspeicherheizung
ersetzen oder eine mindestens

ImZugedesGebäudeenergie-
gesetzes (GEG), umgangs-
sprachlich auchHeizungsge-
setz genannt, steht der
Austausch vonÖl- und
Gasheizungenganz oben auf
der politischenAgenda.

WasserführendePelletöfen inBestandsgebäudenwerdenmitbis zu 70Prozent staatlichgefördert

MehrstufigesFörderprogramm

Biomasseheizungen wie wasser-
führende Pelletöfen werden in Be-
standsgebäuden gefördert. Bild: HKI

Richtig heizen und sparen
Anzeige

G W G I M M O B I L I E N
Seit 1985 vermittelt die GWG erfolgreich zwi-
schen Käufer/Käufer und Vermieter/Mieter mit
fachlicher Kompetenz, Seriosität, Erfahrung,
Empathie und viel Fingerspitzengefühl.

Ihr Markler vor Ort!
Maklerkosten die sich rentieren!

GWG Immobilien
78247 Hilzingen, Am Eglental 29
Telefon: 07731/865213
Mobil: 0171/4745686
E-Mail: andrea.helmbrecht@gmx.de
Internet: www.gwg-bodensee.de

Ihr Makler mit Herz und (Sach) Verstand!

Andrea Helmbrecht Hilzingen
„Qualität entsteht durch Achtsamkeit für die Details!“

Fliegen- und
Schnakengitter
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und
günstig
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VeranstaltungenderLandfrauenEngen-Stockach

Samstag, 20. April
»ALPAKASPAZIERGANG«
Gemütlicher Spaziergang durch denHochbuchwald. Nach
kurzer Einweisung fährt jeder sein eigenes Alpaka.
Ort 78253 Eigeltingen-Guggenhausen, Hochbuchstr. 15
Beginn 10.30 bis 12.30 Uhr
Referentin Karin Lange
Kosten Jugendliche/Kinder 15 Euro

Erwachsene 20 Euro
Mindestalter sieben Jahre,maximale Teilnehmerzahl zehn
Personen. Bitte wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk
anziehen.
Anmeldung Tel. 07465/929946, www.adventure-alpakas.de
Bitte Anmeldung perMailmit Angabe einer Telefonnummer.

Mittwoch, 26. April
FLOWERPOWERAUFBALKONIEN
Auf die Blumenkästen, fertig, los! Ob Petunien, Hyazinthen
oder Geranien- wir bepflanzen Blumenkästen
Ort ZG Stockach,Messkircherstraße 4, 78333 Stockach
Beginn 14 bis 17 Uhr
Referentin Floristinnen des Raiffeisenmarktes Stockach
Kosten Blumenerde, Blumen und Blumenkästen nach

Bedarf. Bitte eigene Blumenkästenmitbringen,
falls gewünscht.

Anmeldung Karin Nagel, Mobil: 0170 1879395

Dienstag, 14.Mai
WORKSHOP»SOßENSELBSTGEMACHT«
Verschiedene Soßenmit frischen Zutaten und ohne Zusatz-
stoffe selbst herstellen und genießen.
Ort ForumErnährung & Verbraucherbildung im

Landwirtschaftsamt, Schulküche.
Winterspürer Straße 25, 78333 Stockach

Beginn 17 bis 20 Uhr
Referentin Elisabeth Auer
Kosten Lebensmittelkostenwerden umgelegt, bitte eine

Schürze und Behältermitbringen.
Anmeldung Elisabeth Auer, Tel. 07531/800-2942

Anmeldeschluss ist 26. April

Alle Interessierten sind zu den Veranstaltungen recht herzlich
eingeladen.

Impressum
Herausgeber: Stadt Engen, vertreten durch Bürgermeister Frank Harsch.
Verantwortlich für die Nachrichten der Stadt und der Verwaltungsgemein-
schaft Engen der Bürgermeister der Stadt Engen, FrankHarsch.
Verantwortlich für den übrigen Inhalt, die Herstellung, Verteilung und den
Anzeigenteil:
InfoKommunal Verlags-GmbH
Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 07733/996594-5660
E-Mail: info@info-kommunal.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Corinna Kraft, Tel. 07733/996594-5665 oder 0175/8444816,
corinna. kraft@info-kommunal.de
und
Holle Rauser, Tel. 07733/996594-5665 oder 01515/4408626,
holle. rauser@info-kommunal.de
Anzeigenannahme/-Beratung:
Astrid Zimmermann,
Tel. 07733/996594-5664
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:Druckerei Konstanz GmbH
KostenloseVerteilung (i.d.R.mittwochs) analleHaushaltungen inEngen, An-
selfingen, Bargen, Biesendorf, Talmühle, Bittelbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach, Mühlhausen, Ehingen, Leipferdingen, Mau-
enheim, Tengen, Blumenfeld,Watterdingen,Weil.
Auflage: 10.810

KeinAmtsblatt erhalten?
0800999522 2

Der Frühlingsgartentag im Waldorfkindergarten war bei blau-
em Himmel und strahlendem Sonnenschein ein voller Erfolg. Viele fleißi-
ge Hände halfen begeistert mit neue Spielräume für die Kinder zu schaf-
fen. Es wurden Staketenzäune gesetzt, Johannisbeeren vom Unkraut
befreit, Salamander umgesiedelt, Laub gerecht und vieles mehr. Es hat
viel Spaß gemacht und war für die Eltern toll, die Kinder miteinander zu
erleben, für die Kinder, schön zu sehen, was ihre Eltern für sie (er)schaffen.
Bei Kaffee und Kuchen gab es die Möglichkeit für den Austausch und sich
besser kennenzulernen. Trotz des Regenwetters am Montag sind die Kin-
der voller Vorfreude in den frisch gerichteten Garten gestürmt, um zu se-
hen, was sich alles verändert hat. Bild: Anika Theiss
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dadurch ein kleines Punkte-
polster zu den Abstiegsrängen.
Dennoch darf man sich noch
nicht sicher sein und muss in
den kommenden Spielen mit
vollem Einsatz und Leiden-
schaft zuWerke gehen.
Das B-Team kammit einer def-
tigen 2:6-Niederlage im Gepäck
vom Auswärtsspiel gegen die
DJK Singen zurück.
DiebeidenTore fürdenHegauer
FV erzielten Maximilian Teu-
scher (2.) und Pascal Gartmaier
(89.).
Das C-Team unterlag beim SV
Riedheimmit 0:5.
Am kommenden Wochenende
muss das A-Team erneut aus-
wärts ran. Anpfiff gegen die
Spvgg. F.A.L. ist am Sonntag,
21.04., um 15Uhr auf demSport-
platz in Frickingen. Das B-Team
spielt am Samstag, 20.04., um
18 Uhr zuhause in Welschingen
gegen den Tabellenzweiten AFC
Rinia Singen. Das C-Team spielt
ebenfalls am Samstag, 20.04.,
zuhause. Anpfiff ist um 13 Uhr
gegenCentroPortugues Singen.

Welschingen. Nach dem Auf-
wärtstrend in den vergangenen
Wochen sollte es beim FC Neu-
stadt im Heimspiel gegen den
Hegauer FV erneutmit Punkten
klappen, um weiter das Ziel
Klassenerhalt imAugebehalten
zu können. Die Hausherren
zeigten in der erstenHälfte eine
gute Leistung und belohnten
sich nach 36 Minuten durch
Marvin Waldvogel mit der Füh-
rung.
Hellwach kamen die Gäste aus
demHegau dann aber zur zwei-
tenHalbzeit aus der Kabine und
wurden nur eine Minute nach
Wiederbeginn belohnt. Markus
Müller glich für die Gäste mit
einem Traumtor zum 1:1 aus.
Es kam dann noch besser für
den Hegauer FV: Sieben Minu-
ten vor Ende der regulären
Spielzeit schaffte es die Gäste-
Elf noch, das Spiel ganz zu dre-
hen.KevinKohler erzieltedas2:1
aus Hegauer Sicht, das gleich-
bedeutend auch der Endstand
war.
Der Hegauer FV schaffte sich

Hegauer FVpunktetegegenFCNeustadt

WichtigerSieg imSchwarzwald

Robin Mayer vom Hegauer FV (weißes Trikot) setzt sich gegen Pjetar Oro-
saj (blaues Trikot) durch. Bild: FC Neustadt

AmWochenendefinden folgende Spiele
desHVF inWelschingen statt

Sa. 11:15 Uhr HFVD2-Junioren geg. BSVNordst. Radolfzell 2
Sa. 13:00 Uhr HFVHerren C-Team vs. Centro. P. Singen
Sa. 15:30 Uhr HFV B1-Mädchen geg. TSV Am. Viernheim
Sa. 18:00Uhr HFVHerren B-Teamgeg. AFC Rinia Singen
So. 10:00Uhr HFV C-Juniorinnen geg. SV Bermatingen
So. 13:00 Uhr HFV Frauen Team 2 geg. FC Hochrhein

Fit in den Frühling mit der TG Welschingen: Für alle, die gerne an
der frischen Luft sind, gibt es bei der TG Welschingen ein umfassendes
Angebot. Das Kursprogramm »Outdoor Athletics – ein ausdauer- und
kraftorientiertes Training im Freien« ist ein ganzheitliches Athletiktrai-
ning, das die Komponenten Kraft, Ausdauer, Koordination und Beweglich-
keit in einem Gesundheitskonzept im Freien integriert. Gerne darf hier
auch einfach einmal geschnuppert werden (weitere Termine: 19.04 (St.
Engen: 16.00 Uhr); 23.04. (St.Engen:17.30 Uhr); 02.05 (Hohenhewenhalle
Welschingen:16.30 Uhr); 03.05. (St. Engen: 16.00 Uhr); 17.05 (Hohenhewen-
halle Welschingen 16 Uhr). Bild: TG Welschingen

ping Fitness zum perfekten
Ausdauer- und Ganzkörpertrai-
ning macht. Während des Trai-
nings werden teils schnelle,
teils langsame Sprünge, Schrit-
te und Kombinationen, aber
auch aus dem Kraftsport stam-
mende Bewegungen ausge-
führt. Anmeldung zum Kurs auf
der Homepage der TG Wel-
schingen.

Welschingen. Ab dem 29.04.
hüpfen alle SportlerInnen aus
Andrea Böhms Jumpingkurs
montags in der Hohenhewen-
halle von 18 bis 19 Uhr in den
Frühling. Trainiert wird auf den
Trampolinen, dann wird rhyth-
mische Musik eingespielt und
das Hüpf-Workout kann losge-
hen.Mehr als 400Muskelnwer-
den dabei gefordert, was Jum-

NochPlätze frei beimMontagskurs

FitdurchJumping

Die Gemeinde Gottmadingen sucht

Helfer (m/w/d)
für das Höhenfreibad
für die Mitarbeit an der Kasse sowie für die Mitarbeit bei der Pflege
und Reinigung des Beckenbereiches.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen mit
Angaben zu den Einsatzzeiten und zum
Beschäftigungsumfang finden Sie unter
www.gottmadingen.de (Rathaus > Jobs & Karriere).
Für Fragen steht Ihnen Sabrina Emhardt unter
Telefon 07731 908-146 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

www.hoehenfreibad-gottmadingen.de
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30 Jahre Lohner Gebäudereinigungs GmbH
Anzeige

bedacht - unabhängig von der
Länge der Zugehörigkeit zum
Unternehmen.
»Jeder und jede einzelne ist
wichtig, von der Vollzeitkraft bis
hin zum Springer, der nur gele-
gentlich aushilft«, machte Os-
kar Lohner deutlich. »Meine
beiden langjährigsten Mitarbei-
ter sind natürlich meine
Eltern«, flachste er. Für sie hat-
te er dann doch eine besondere
Überraschung parat: Sie dürfen
sich über eine vom Junior spen-
dierte Schiffsreise freuen.
Dass Oskar Lohner das Unter-
nehmen »ganz genau so sym-
pathisch und kompetent wie
seineEltern«weiterführe, lobte
Henry Rinklin Der Abteilungs-
leiter Stadtreinigung bei den
Technischen Betrieben der
Stadt Konstanz arbeitet seit
1998/99 mit der Firma Lohner
zusammen. Als Gastgeschenk
brachte er eine Schneeschaufel
mit, an deren Stiel »als Motiva-
tionshilfe« zwei gut gefüllte
Getränkehalter angebracht wa-
ren.
Anschließend hieß es: »Das
Buffet ist eröffnet« und so
ließenGastgeber undGäste den
Abend bei Fingerfood, Geträn-
ken und guten Gesprächen aus-
klingen.

re Zukunft« ermöglichten,
sagte der neue »Chef im Ring«
Oskar Lohner und bekannte:
»Nebenmeiner Familie sind für
mich meine Mitarbeiter die
wichtigsten Menschen im Le-
ben.« Dass die Wertschätzung
ihrer Beschäftigten kein bloßes
Lippenbekenntnis ist, bewiesen
die Lohners, indem sie zum
Start des Festes ihr Team in den
Mittelpunkt stellten: Leider
hätten es zeitlich nicht alle zur
Feier geschafft, sagte Wolfgang
Lohner, doch alle, die da waren,
wurden namentlich vorgestellt
und mit einem Geschenk sowie
einigen persönlichen Worten

setzte, hielt sie die Firma am
laufen. »Drei kleine Kinder, eine
Firma und ein Mann, der mit
ungewisser Zukunft im Bett
liegt - sie hat das alles ge-
schafft«,wandte sich der schei-
dende Seniorchef an seine bes-
sere Hälfte, die für ihn
»eindeutig die beste Frau der
Welt« ist.
Seinen Eltern sei er sehr dank-
bar, dass sie ihm mit der Über-
gabedesGeschäfts»eine siche-

Engen (cok). Rund 100 Gäste, zu
denen auch Bürgermeister
Frank Harsch mit seiner Frau
Hannah zählten, sparten nicht
mit Applaus, als Wolfgang
Lohner in einigen knappen
Sätzen die Geschichte des
Unternehmens umriss - die
ohne seine FrauCarola gar nicht
erzählt werden könnte: Wäh-
rend einer schweren Erkran-
kung, die Wolfgang Lohner für
lange Zeit völlig außer Gefecht

1994hatWolfgang Lohner
seinenBetrieb für Gebäuderei-
nigunggegründet undHand in
Handmit seiner Frau Carola zu
einer festenGröße in dieser
Branche entwickelt. Der Erfolg
bleibt in der Familie:Mit Oskar
Lohner übernahm imvergan-
genenHerbst einer der Söhne
dasRuder. Jubiläumund
Geschäftsübergabe feierten
die Lohnersmit einem
launigenund leckerenAbend,
zu demsie Beschäftigte,
KundenundKundinnen, und
WegbegleiterInnen in die
Stadthalle eingeladenhatten.

Drei JahrzehnteErfolgbleiben inder Familie:
Oskar LohnerübernimmtBetrieb - JubiläumundGeschäftsübergabe wurdengefeiert

»Wirhabenesganzguthinbekommen«

Generationswechsel: (von links) Wolfgang und Carola Lohner freuen sich,
dass Sohn Oskar (Mitte) den Familienbetrieb weiterführt. Bild: Kraft

Michael Hufenüssler e.K.
Vorstadt 8 - 78234 Engen/Hegau

Tel: 07733 5257 - Fax: 07733 3322
Mail: info@stadtapo-engen.de
Web: www.stadtapo-engen.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 08:00 - 18:30 Uhr
Sa.: geschlossen

Michael Hufenüssler e.K.
Bahnhofstraße 3 - 78234 Engen/Hegau

Tel: 07733 8886 - Fax: 07733 8921
Mail: info@chrisapo-engen.de
Web: www.chrisapo-engen.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 08:00 - 19:00 Uhr
Sa.: 08:00 - 13:00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch zum 30-jährigen Jubiläum
und weiterhin viel Erfolg.

LOHNER
GebäudereinigungsGmbH

DANKE FÜR 30 Jahre30 Jahre
Betrachtet man die letzten 30 Jahre, so wird deutlich,

dass unser Erfolg auf der starken Basis von Zusammenarbeit
und Vertrauen beruht.

Ohne unsere Mitarbeiter/innen und deren Unterstützung,
Hingabe und Loyalität wäre dies niemals möglich gewesen.
Ein besonderer Dank gilt auch unseren geschätzten Kunden,

die uns zum Teil schon über Jahrzehnte hinweg die Treue halten
und wir freuen uns auf viele weitere Erfolge.

Herzlichen Dank, Familie Lohner!
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Sachkenntnis. Einen Gesellen-
brief zu machen, ist sinnvoll,
und das fördern wir auch«, so
Lohner.

wenig Chemie und sind fast alle
bio-zertifiziert, unsere Einsatz-
gebiete sind enorm vielfältig.
Dafür braucht es eine Menge

Engen (cok). »Masse bewegen,
ist nicht mein Ziel. Auf die Qua-
lität kommt es an« - so lautet
das Credo von Oskar Lohner.
Rund 25 Menschen arbeiten in
seinemBetrieb, diemeisten da-
von in Vollzeit. Sie sorgen für
Sauberkeit und Hygiene, zau-
bern blitzblankes Glas, entsor-
gen fachgerecht selbst proble-
matisches Material oder
Flüssigkeiten, pflegen Grünan-
lagen oder kümmern sich zu je-
der Tages- und Nachtzeit um
den Winterdienst. »Unser Job
ist sehr maschinenlastig, unse-
re Reinigungsmittel enthalten

VonderReinigungüberdieGrünpflegebis zumWinterdienst -
hierweiß jeder,worauf es ankommt

SpezialistenamWerk

Stolz »wie Oskar« auf seine Truppe ist Chef Oskar Lohner (sechster von
rechts), hier im Bild mit elf seiner 25 Mitarbeiter.

In bald zehn Jahren Mitarbeit war
sie noch nicht einen Tag krank:
Ayawa Aziakonou die für Sauber-
keit in der Grundschule Engen
sorgt. Neben ihr: Fernandes Grego-
rio, einer der langjährigsten Be-
schäftigten. Bilder: Kraft

Ein starkes Team
Anzeige

Jörg Schmidbauer, Personenbeförderung GmbH, Grubwaldstr. 35, 78224 Singen
Tele. 07731-2100033, info@schmidbauer-singen.de

Zum 30-jährigen Firmenjubiläum
die besten Glückwünsche

und viel Erfolg für die Zukunft.

Wir gratulieren zum 30-jährigen Firmenjubiläum

Seniorenwohnen & moderne Alternative zum Pflegeheim

Wir gratulieren herzlich zum
30-jährigen Firmenjubiläum

und wünschen Dir
lieber Oskar weiterhin viel Erfolg mit der

Weiterführung des Betriebes.

Vorstadt 30 · 78234 Engen
Telefon 0 77 33/68 66

Richard-Stocker-Straße 1,
Engen

Inh. Marc Schlegel
Mobil: 0174/325574 0

Hauptgeschäft
Arlener Strasse 33

78239 Rielasingen-Arlen
Tel.: 0 77 31/22 82 4

Filiale
Höristrasse 45

78239 Rielasingen-Worblingen
Tel.: 0 77 31/22 34 4

Fax: 0 77 31/79 48 03
E-mail: schlegelebeck@freenet.de
www.schlegelebeck-arlen.de

Vielen Dank
für tolle Zusammenarbeit
in den letzten 16 Jahren
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aussehen?
Oskar Lohner: Wir haben wie
vorher beschrieben ja schon
heute jede Menge Technologie
im Einsatz. Auch die Robotik
könnte künftig eine Rolle
spielen. Das Wissen dazu ist bei
uns da, momentan sehen wir
aber noch keine Notwendigkeit,
das auch einzusetzen.

Wieattraktiv ist der Beruf für
Auszubildende?
Unsere beiden Azubis lernen
hier einen krisensicheren Beruf,
können sich später selbststän-
dig machen, Führungskraft in
einem großen Betrieb werden,
in den Vertrieb eines Zuliefe-
rers wechseln - oder einfach bei
uns gutes Geld verdienen und
Wertschätzung genießen.

cok

hantieren musste, sind vorbei.
Wir haben etwa eine Viertelmil-
lion Euro in Fahrzeuge und
Maschinen investiert, von der
Hubarbeitsbühne über
hochmoderne Osmose-Geräte
bis zur Orbital-Technologie ist
alles dabei. Nachhaltigkeit und
Umweltschutz spielen eine
große Rolle: Beim Reinigen
kommt wo immer möglich
reines Wasser zum Einsatz. Sind
Reinigungsmittel notwendig,
enthalten sie keine Tenside und
sind fast immer biologisch
abbaubar. Um die Belastung
durch Mikroplastik zu verrin-
gern, heißt die Devise bei uns
ganz klar: Mehr pflegen,
weniger beschichten.

Wiewird die Branche Ihrer
Ansicht nach in 30 Jahren

80 Beschäftigte. Im Zuge
meiner Erkrankung haben wir
den Radius verringert und
Projekte zurückgefahren. Dem
enormen Engagement meiner
Frau und der Zuverlässigkeit
und Qualität unserer Mitarbei-
tenden ist es zu verdanken,
dass es uns heute noch gibt.
Wir haben uns neu erfunden,
einige Betätigungsfelder
hinzugenommen und sind
heute ein finanziell gesundes,
modernes und zukunftsfähiges
Unternehmen.

Wie sieht so einmoderner,
zukunftsfähiger Betrieb in
Ihrer Brancheheutzutageaus?
Oskar Lohner: Vieles ist im
Hinblick auf die körperliche
Arbeit tatsächlich einfacher
und auch sicherer geworden.
Die Zeiten, wo man mit Tuch
und Eimer auf Trittleitern oder
mit scharfen Putzmitteln

Herr Lohner,wie hat sich der
Betrieb seit seiner Gründung
entwickelt?
Wolfgang Lohner: Wie der Hase
läuft, hat mir mein Vater
vermittelt - der war auch schon
vom Fach. Angefangen habe ich
mit kleinen privaten Aufträgen,
bald kamen ein Supermarkt,
und die Verkehrsbetriebe in
Konstanz dazu, irgendwann
gingen die Aufträge bis Basel
und wir waren zu Spitzenzeiten

Seit 30 Jahren vertrauen
gewerblicheundprivate
Kunden imHegauunddarüber
hinaus auf dasKnow-Howund
die Zuverlässigkeit von
»Gebäudereinigung Lohner«.
Wasden Job für sie immer
wieder neu, attraktiv und
interessantmacht, erklären
FirmengründerWolfgang
Lohner und seinNachfolger,
SohnOskar .

EinBetrieb imWandel der Zeit -OskarundWolfgangLohner imGespräch

»Heute istvieleseinfacher«

Fit für die Zukunft
Anzeige

Sozialstation
Oberer Hegau

St. Wolfgang
Schillerstraße 10a

78234 Engen
Tel: 07733-8300

www.sozialstation-engen.de

Häusliche Pflege
Häusliche Krankenpflege
Wundmanagement
Nachbarschaftshilfe
Betreuungsdienst
Tagespflege
Hausnotruf 24h

NEU
Tagespflege
auch für

Kunden aus
Schlatt a. R.
Riedheim
Binningen

ZU GAST,
BETREUT,
VERSORGT
SEIN

Herzlichen
Glückwunsch an die

zu ihrem 30.zu ihrem 30.
Firmenjubiläum und
zum erfolgreichen

Generationswechsel!

Wünscht euch
Jana & Dirk mit Team.

Hören Sie besser,
Feiern Sie besser!

Ihr Top
Hörakustiker in
Engen, Stockach
und Radolfzell.

Moderne Lösungen
für Ihre Hören.
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Ein ordentlicher Fuhrparkwar bei der Feier zum 30-jährigen Bestehen und zur Geschäftsübergabe von »Gebäudereinigung Lohner« vor der
Stadthalle präsent. Die Fahrzeuge mit demmarkanten blau-weißen Schriftzug sind im ganzen Hegau und auch am Bodensee unterwegs. Um immer in
Bewegung zu bleiben, setzt die Firma Lohner aber nicht nur auf PS, sondern vor allem auf Köpfchen und Teamgeist: Oskar Lohner, der im Herbst ver-
gangenen Jahres den elterlichen Betrieb übernommen hat, bereitete sich intensiv auf diese Aufgabe vor. Gelernt hat er in zwei Firmen, eine davon
deutlich größer als sein eigenes Unternehmen. Vor einem Jahr hat er seine Meisterprüfung abgelegt. Wichtig ist ihm, bei neuen Entwicklungen ständig
am Ball zu bleiben und gleichzeitig im Tagesgeschäft wie auch im direkten Kundenkontakt immer präsent zu sein. Eine anspruchsvolle Aufgabe, für die
sich der 22-Jährige gut gerüstet sieht: »Meine Eltern habenmir ein ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein vermittelt und das Bewusstsein dafür, dass wir
immer nur so gut sind, wie unsere Mitarbeiter. Es geht darum, Leute zu qualifizieren und ihnen Wertschätzung zu geben. Wir vermitteln jedem einzel-
nen, dass er wichtig ist und dass er einen sinnvollen Job macht. Auch wenn es Spezialaufgaben gibt - das kann schon mal eine Zwangsräumung oder
eine Tatortreinigung sein - dann sind wir mit dem nötigen Know-how ebenso wie mit Respekt und Fingerspitzengefühl zur Stelle«, sagt Oskar Lohner.
Eine weitere Stärke von »Lohner Gebäudereinigung« sieht der Chef in der großen Flexibilität seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterinnen: »Wenn
man uns anfunkt, sind wir da. Wir haben selbst bei sehr kurzfristigen Anfragen bisher noch nie sagenmüssen: Wir können nicht kommen. Dass wir eine
Mannschaft haben, mit der so etwas möglich ist, macht mich jeden Tag stolz.« Bild: Kraft

Immer in Bewegung
Anzeige

Die Firma Ecolab gratuliert zum 30. Jubiläum.
Wir möchten uns für die langjährige

Zusammenarbeit ganz herzlich bedanken.
EIN AUTOHAUS. ALLE MÖGLICHKEITEN.

Autohaus Bach-Hegau e.K.
Marie-Curie-Str. 1
78224 Singen

www.automobile-bach.dec
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Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum &
ein herzliches Dankeschön für die
jahrelange gute Zusammenarbeit.

Wir gratulieren Firma Lohner zum Jubiläum
und wünschen dem neuen Geschäfts-
führer Herr Oskar Lohner viel Erfolg.
Vielen Dank dafür, dass Sie Ihre Firma mit
unseren Fahrzeugen von Peugeot und Kia
mobil halten. So können wir auch zu Ihrem
Erfolg beitragen.

Auf weitere gute Zusammenarbeit.
Das Team der Suedmobile GmbH
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offenen
Tag der

Tür
XXL-Organ-Modelle
Mitmachangebote für Groß und Klein
Ak onen für Kinder
Workshops und Vorführungen
Infostände, Rundgänge und Vorträge

Tag der Tag der 
Medizin
& Pflege
hautnah

Klinikum Konstanz

11 bis 17 Uhr
20.04.2024

Hegau-Bodensee-Klinikum SingenHegau-Bodensee-Klinikum Singen

Am Samstag, 20. April, von 11.00 bis 17.00, gibt
es unter dem Motto „Medizin und Pflege haut-
nah“ ein buntes und attraktives Programm, ge-
staltet von den verschiedensten Fachabteilun-
gen der Krankenhäuser in Singen und Konstanz,
das an unterschiedlichen Orten in den Kliniken
stattfinden wird und sich an Patienten und Inte-
ressierte jeglichen Alters richtet.

Am Klinikum Konstanz gibt es ein breit gefä-
chertes Angebot an Kurzvorträgen, die zen-
tral in der Magistrale stattfinden werden und
das Leistungsspektrum am Klinikum Konstanz
widerspiegelt. Darüber hinaus erfahren Besu-
cherinnen und Besucher wie im OP, in der Zent-
ralen Notaufnahme und in der Holding Area ge-
arbeitet wird. Einen spannenden Einblick teils
hinter die Kulissen bieten die Rundgänge durch
die Radiologische Abteilung und die Technischen
Abteilung. Außerdem gibt es zahlreiche Info-
stände verschiedener Bereiche – das reicht von
der Akademie für Gesundheitsberufe über die
Seelsorge und Patientenfürsprecher bis zu
Selbsthilfegruppen und das Landratsamt Kons-
tanz. Zahlreiche Mitmachaktionen, wie bei-
spielsweise eine Teddy-Klinik, angeboten von
den Kinder- und Jugendmedizinern, der Thera-
peutischen Dienste und der Pflege laden die Be-
sucherinnen und Besucher zum Informieren

– Anzeige –

– Darm von Innen –
© www.organmodelle.de

GLKN: Medizin und Pflege hautnah
Kliniken Singen und Konstanz laden ein zum Tag der offenen Tür

oder aktiven Mitmachen ein. Zwei überlebens-
große Organmodelle zeigen eindrucksvoll wie
Knie und Lunge funktionieren.

Am Klinikum Singen laden vor dem Hauptge-
bäude vier überlebensgroße Organmodelle
(Darm, Herz, Kopf, Wirbelsäule) zu einem span-

nenden Blick in das Innere des Menschen ein.
Eine Vortragsreihe im Blauen Salon und im
Turmsaal widmet sich in Kurzvorträgen der
großen Bandbreite an Medizin, Pflege und The-
rapie, die am Klinikum Singen angeboten wird.
Führungen durch die Patientenheimversorgung
(PHV), die Technik, die Aufbereitungseinheit für
medizinische Produkte (AEMP) und die Abtei-
lung der Therapeutischen Dienste wird es eben-
so geben, wie vielfältige Vorführungen und

Demonstrationen in den Aufwachräumen und-
weiteren Räumlichkeiten zu Untersuchungsme-
thoden oder zum Thema Wiederbelebung. Mit-
machaktionen, beispielsweise zur
Händehygiene, Infostände des Krankenhaus-
Fördervereins, der Akademie für Gesundheits-
berufe, der Personalabteilung und der Patien-
tenfürsprecher sowie von Selbsthilfegruppen,
des Landratsamts Konstanz sowie des Hegau-
Jugendwerks und ein kleines Nachmittagskon-
zert in der Klinikkapelle mit den Sisingas und
Unterhaltung mit Klinikclownin Tillie sowie Kin-
derschminken runden das Programm ab.

Für Verpflegung ist an beiden Standorten bes-
tens in den Cafeterien/Casinos gesorgt, der Ein-
tritt ist jeweils frei.

Das komplette Programm finden Sie auf der
Homepage des Gesundheitsverbundes Land-
kreis Konstanz unter www.glkn.de

ZUR INFO:
Hier gibt es umfassende Informationen zu allen
Programmpunkten und Infoständen an den
Klinikstandorten Singen und Konstanz. Die
Programme liegen in gedruckter Form auch vor
Ort aus.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Einzelleistungen erzielten im
Hoch-Schersprung Mika Minge
(1,15 Meter/m) sowie Waniso
Chonyera und Neele Huchthau-
sen (beide 1,10 m). Im Medi-
Stoßen war Matthias Haver-
kampmitZone16herausragend
und Emilia Kaiser schaffte es in
Zone 12. Beim Matten-Weit-
sprung zeigten Julian Hug (3,30
m), Lukas Bressem (3,10 m) die
besten Leistungen. In der Staf-
fel: gehörte die Zeiten von Team
2 zu den schnellsten und liefen
aufgrund hervorragender
Wechsel eine herausragende
Zeit.

Tatjana Czombera waren be-
geistert über den Erfolg. Die U12
waren mit zwei Mannschaften
am Start. Sie schnitten eben-
falls gut ab. Mit dem zweiten
Platz der »All stars« und dem
siebten Platz der »All for one«
waren die Trainerinnen Nicole
Minge und Isabel Meier-Lang
sehr zufrieden. Die Mannschaf-
ten zeigten guten Teamgeist
und Leistungsbereitschaft im
Hoch-Schersprung, Medi-
Stoßen, Hindernis-Sprint-Staf-
fel, Matten-Weitsprung und
setzten sich gegen die starke
Konkurrenz durch. Die besten

1,5 Kilogramm schweren Medi-
zinball am weitesten bis in die
Zone 13 stoßen. Bei den Wech-
selsprüngen sollen die Kinder
eine Strecke mit vorgegebenen
Abschnitten möglichst schnell
mit Einbeinsprüngen und
einem Rhythmus (drei Mal
rechts, drei Mal links, usw.) ab-
solvieren. Ben schaffte dies
ohne Fehler und als schnellster
des Tages in 5,70 Sekunden/s.
Zum Abschluss zeigten alle ihre
Stärke bei der Hindernissprint-
Staffel, die noch einmal viele
Punkteerbrachte.Die Trainerin-
nen Magdalena Meßmer und

Engen. Die »Flotten Falken«
bewältigten den Zonenweit-
sprung, Zonenstoßen, Wechsel-
sprünge und der Hindernis-
sprint-Staffel am besten und
zeigten sich von ihrer besten
Seite. Besonders gute Ergebnis-
se im Zonenweitsprung erziel-
ten Jakob und Zoey mit der
Zone 14 und 11.Marc konnte den

DieMannschaftderU10des
TVEngenkonnte amersten
WettkampftagderKinder-
leichtathletik-Saison in
Konstanz denerstenPlatz
erringen.

Zwei PodestplätzebeimStart indieKinderleichtathletik-Saison

»FlotteFalken«und»Allstars«erfolgreich

Die »Flotten Falken«: (hinten, von links) Jakob Kaiser; Niklas Bressem,
Lina Wangerin, Sophia Müller, Zoey Fehrenbach, vorne v.l.: Ben und Marc
Maier, Joshua Held, Marie Sjöen, Lea Hoppe, Elena Emrich.

Die »All stars«: (vorne, von links) Carlo Schust, Oskar Rybol, Jannis Kieker,
Josephine Martin, Julian Hug, dahinter: Trainerin Nicole Minge, Neele
Huchthausen, Waniso Chonyera, Mattis Haverkamp, Mads Wangerin, Noel
Sjöen, Trainerin Isabel Lang; (hinten, von links) Emily Birkholz, Emilia Kai-
ser, Mika Minge, Lukas Bressem. Bilder: TV Engen

dem neu gebauten Sportgelän-
de eine optimale Infrastruktur.
Bereits am Samstag, 4. Mai, fin-
det inWelschingenum15:15Uhr
das SüdbadischePokalhalbfina-
le der U17-Juniorinnen zwischen
dem Hegauer FV und dem SC
Freiburg statt.
Im Vorfeld veranstaltet der He-
gauer FV ein U15- und U13-Ju-
niorinnen-Blitzturnier mit
Grasshoppers Zürich, dem SC
Freiburg, dem SC Konstanz-
Wollmatingen und dem BSV
Nordstern Radolfzell und einen
Sponsorenlauf für die neue An-
zeigentafel auf demGelände.

Strasbourg. Komplettiert wird
das Teilnehmerfeld aus dem
SVVReutlingen, einen Auswahl-
teamHochrhein und den regio-
nalen Teams vom FC Radolfzell,
dem SG Heudorf/Aach-Eigeltin-
gen undHegauer FV.
Organisiertwird das Turnier von
Tobias Erlemann, der solche
Turniere schon öfters in seiner
Heimat in Jestetten veranstal-
tet hat.
Die Hegauer Verantwortlichen
freuen sich, hochklassigen
internationalen Jugendfußball
in die Region zu bringen und
haben für solche Events mit

Welschingen. Auf dem brand-
neuen Sportgelände in Wel-
schingen findet am Sonntag, 5.
Mai, ein internationales U12-Ju-
nioren-Turnier, der »Förster
Technik Cup«, statt.
Neben Nachwuchs des SC Frei-
burg, des VfB Stuttgart, der TSG
Hoffenheim, des FC Augsburg
unddesKarlsruher SC sind auch
die Jungs von internationalen
Schweizer und französischen
Vereinen zu Gast.
Begrüßen darf man im Hegau
die Juniorenteams des FC Basel,
des FC Winterthur, die Young
Boys Bern und demRacing Club

BeimHegauer FVam5.Mai

InternationalesJugendturnier
Welschingen. Am Freitag,
26.04.,ist es endlich soweit. Es
findet die offizielle Eröffnung
des Neubauprojekts W2020
statt. Am 12.05.2021 war der
Spatenstich. Nach nun fast drei
JahrenBauphase kanndie kom-
plett fertig gestellte Sportanla-
ge mit zwei neuen Rasenplät-
zen und Clubhaus in
Welschingen vorgestellt wer-
den. Hierzu lädt der Hegauer FV
alle Interessierten ab 16 Uhr zu
einem »Tag der offenen Tür«
ein. Um 19:30 Uhr findet dann
das Spiel der Landesliga-Her-
renmannschaft gegen den Auf-
stiegsaspiranten ESV Südstern
Singen statt.

TagderoffenenTür
Hegauer FV
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Bönnigheim unterstützt. Am
Ende der dreistündigen Veran-
staltung waren sich alle Teil-
nehmer einig, dass sie viel ge-
lernt haben und der Dank ging
an Stephan Munz, der nicht nur
viele wichtige Übungen und
Tipps für den Stabhochsprung
vermittelt hatte, sondern auch
durch seine fachliche Kompe-
tenz und Erfahrung Trainer wie
Athletenmotiviert hat, sich die-
ser Disziplin, angefangen von
der der Kinderleichtathletik bis
zum leistungsorientierten
Wettkampfsport, zu widmen.

plin eine wichtige Aufgabe sei.
Die Athleten von 11 bis 17 Jahren
warenmit hoher Konzentration
bei der Sache, konnten von den
Tipps und Korrekturen durch
den Landestrainer viel lernen,
und mit ihrer Demonstration
der Übungen wurden die Erklä-
rungen vom Landestrainer an-
schaulich.
Die jungen Sportler bereiten
sich gerade intensiv auf den
Stabi-Cup 2024 vor, der den
Nachwuchsbereich mit drei
speziellen Wettkampfspringen
in Leinfelden, Radolfzell und

zur Landung die wesentlichen
Elemente und Übungsschritte
mit Hilfe der Athleten demons-
triert. Stephan Munz erklärte
dabei, was und wie korrigiert
wird und gab weitere Tipps zu
Übungen und Variationsfor-
men.
Er betonte auch, dass nebender
Verbesserung der Technik und
der Zubringerleistungen wie
Kraft, Schnelligkeit, Koordina-
tion und Sprungkraft in seinem
Alltag vor allem auch die psy-
chologische Begleitung der
Springer gerade in dieser Diszi-

Engen. Auf der ebenfalls neuen
Stabhochsprunganlage, die
schon fleißig über den Winter
genutzt worden war, führte
LandestrainerDr. StephanMunz
in die komplexe Disziplin zu-
nächst in der Theorie anhand
von einigen Videos zu den ver-
schiedenen Phasen eines
Sprungs ein und zeigte dann
anhand einiger Athleten aus
dem Stabhochsprungstütz-
punkt Engen in der Praxis
Übungen und Elemente zum
methodischen Aufbau. Ange-
sprochen wurden Übungsva-
rianten, wie man auch ohne
spezielleMatte ineinerÜbungs-
gruppe mit dem Stab springen
kann, es wurden Vorübungen in
vielfältiger Weise zum Stab-
transport und Stabhandhabung
demonstriert, die Abläufe bis
zum Stabeinstich gezeigt und
schließlich an der Matte vom
Absprung am starren Stab bis

Umdie anspruchsvolle und
interessanteDisziplin Stab-
hochsprungweiter zu fördern,
ludder TVEngenTrainer, Inter-
essierte undAthleten zu einer
Fortbildung in die neue
Anne-Frank Sporthalle in
Engenein.

Landestrainer StephanMunzbeimdezentralenStützpunkt

GelungeneStabhochsprung-FortbildunginEngen

Landestrainer Stephan Munz (links) folgte gerne der Einladung des TV Engen durch Winfried Herzig (rechts).
Trainer wie Athleten konnten viel lernen. Bild: TV Engen

Mitte und der abgeprallte Ball
wird von Luisa Radice zum 1:1
Ausgleich verwandelt.
Beide Teams versuchten das
Spiel noch auf ihre Seite zu dre-
hen. Die Gäste hatten hier je-
doch die besseren Möglichkei-
ten.
Zweimal rettet die Latte für das
Heimteam, und so mussten sie
am Ende mit dem glücklichen
Punkt zufrieden sein.
In der Tabelle rutschen sie den-
noch erneut einen Platz tiefer
und stehen nur noch einen
Platz und 6 Punkte vor demRe-
legationsrang.
Auf der anderen Seite ist auch
zu Platz 5 nur ein Punkt Ab-
stand. Um nicht völlig in den
Abstiegskampf zu geraten,
müssen nun dringend Punkte
gesammelt werden.

hatten die Hegauer Frauen we-
nig Zugriff aufs Spiel. Dies wur-
de erst besser als mit Annika
Schuller und Laeticia Tyla zwei
B-Juniorinnen eingewechselt
wurden und für mehr Stabilität
und Struktur sorgten.
Bereits in der 65. Minute hatte
Luisa Radice einen Ausgleichs-
treffer erzielt, der aber wegen
einer knappen Abseitsstellung
nicht gegeben wurde. In der 74.
Minute komplettierte die 3. Ju-
gendspielerin Sophia Romer
das Trio imMittelfeld.
In der 75. Minute zeigte das
Heimteamdann einen Spielzug,
auf den das Trainerteam lange
gewartet hatte. Annika Schuller
setzt mit einem starken
Schnittstellenpassen Daniela
Schwarz auf dem Flügel in Sze-
ne, diese bringt den Ball in die

das Gefühl, als ob derWille, die-
se 3 Punkte zu holen, bei den
Gästen aus dem Pforzheimer
Vorort deutlich größer war. Die
Gäste stecken mitten im Ab-
stiegskampf, die Hegauer Frau-
enmüssen aufpassen, nicht ge-
nau dort zu landen.
Auch die Hegauerinnen waren
bemüht besser ins Spiel zu
kommen, doch erspielten sich
nurwenige zwingendeTorchan-
cen. Vor allem die defensive Ab-
stimmung machte dem Heim-
team des Öfteren Probleme. So
auch beim 0:1 für die Gäste in
der 52. Spielminute. Bei einem
Diagonalball der Gäste wurde
das Abseits weit aufgehoben
und die freie Stürmerin konnte
unbedrängt zum Abschluss
kommen.
Auch im Mittelfeldzentrum

Welschingen. Nach dem Spiel
der Vorwoche in Freiburg, in
dem die Hegauer Frauen eine
0:3-Halbzeitführung noch ver-
spielten und sich am Ende mit
4:3 geschlagen geben mussten,
erwartete das Trainerteam der
Hegauerinnen eine Reaktion
des Teams. Die Lage in der Ta-
belle hatte sich durch die Nie-
derlage verschlechtert und die
Hegauer Frauen rutschten von
Platz 5 auf Platz 7 ab. Ein Sieg
gegen den FVNiefern sollte den
Negativtrend der Rückrunde
durchbrechen, doch der Plan
ging nicht auf. Bereits in der 15.
Minute hatten die Gäste aus
Niefern eine große Torchance,
die HFV-Keeperin Joana Gless-
ner mit einer starken Parade in
höchster Not klären konnte.
Auch im Nachgang hatten man

NachNiederlagegegendenFVNiedern solltennundringendPunktegesammeltwerden

HFV-Frauenrutschenweiterab
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Gleich zwei Ministranten-Teams der Engener Kirchenge-
meinde beteiligen sich bei der größten Sozialaktion Deutschlands, der
»72-Stunden-Aktion« des BDKJ von Donnerstag, 18.04. bis Sonntag. 21.04.,
um die Welt ein Stückchen besser zu machen. Zum Startschuss und zur
Präsentation der Aufgabe sind alle Interessierten herzlich amDonnerstag,
18. April, um 17.07 Uhr, in die Unterkirche in Welschingen eingeladen. Es
wird gemeinsam auf die Aktion eingestimmt und die Aufgabe vorgestellt.
Fürmehr Infos kannman auch dem InstagramAccount folgen (Mini-Team
Welschingen-Anselfingen-Neuhausen: minis.weareneu, Mini-Team En-
gen-Stetten-Zimmerholz-Aach-Ehingen: minis_engen). Alle Interessierte
sind herzlich eingeladen, auch zum Gottesdienst am Sonntag, 21.04. um
10.30 Uhr in der Stadtkirche Engen zu kommen. Ein Mini-Team der 72h-
Aktion gestaltet diesen mit und präsentiert im Anschluss seine Aufgabe
und deren Durchführung. Bild: Kath Kirchengemeinde

Welschingen. In der Alten Kir-
che in Welschingen findet am
Dienstag, 23. April, um 19 Uhr,
ein Lobpreisabend mit Patrick
Allweiler statt. Dauer circa 45
Minuten.
Die Teilnehmermöchten diesen
Abend nutzen, um sich bewusst
Zeit für Gebet und Lobpreis zu
nehmen. Sie glauben daran,
dass Lobpreis ihre Beziehung zu
Gott stärkt und sie ermutigt,
ihren Alltag mit Freude und
Dankbarkeit zu leben. Alle sind
eingeladen, die Herzen zu öff-
nen und miteinander die Stim-
me zu erheben umdie Herrlich-
keit Gottes zu erfahren und in
Gemeinschaft den Herrn zu lo-
ben, zu preisen und seine Größe
und Güte zu feiern. Die Einla-
dung darf gerne geteilt und
weitergegebenwerden.
Aufnahmen von früheren Lob-
preisabenden sind im Internet
abrufbar unter https://www.you
tube.com/@LobpreisWelschingen.

Musikalischer
Lobpreis

Alte Kirche Welschingen

Hegau. Singen. Der OFFENE
HIMMEL im Monat April findet
am Samstag, 20. April, um 14.30
Uhr in der Klinikkapelle in Sin-
gen statt.
Der Klinikchor Sisingas wird
unter der Leitung von Cornelia
Heggemann mit Pop & Poesie
die Feier musikalisch gestalten.
Christoph Labuhn und Wal-
traud Reichle leiten sie. Für Pa-
tientinnen und Patienten wird
sie über den Kapellenkanal Nr.
24 in die Krankenzimmer über-
tragen.
DieFeier ist eingebunden inden
Tag der offenen Tür im Hegau-
Bodensee-Klinikum in Singen.

Pop und Poesie
Klinikchor Sisingas

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt amDienstag,
23. April, um 16 Uhr zum Boule-
Spielen in den Alten Stadtgar-
ten ein.

Boulen im
Alten Stadtgarten

Senioren für Senioren

Thüga Energie GmbH
Industriestraße 9
78224 Singen

beratung@thuega-energie.de
Telefon: 07731 5900-1600

Photovoltaik
Jetzt bis zu 6 Module gratis

0% Mehrwertsteuer

Regionale Handwerker

Persönliche Ansprechpartner

Die Anzahl der gratis PV-Module richtet sich nach der Größe Ihrer Anlage.
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KirchlicheNachrichten
KatholischeKirche
Samstag, 20. April
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 21. April
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit mitgestaltet von
den Jugendlichen der 72h-Aktion
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 UhrWort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
Zimmerholz: 9 Uhr Hl. Messe

Kath. Frauengemeinschaft
Mühlhausen: Generalversammlung
amMittwoch, 17. April, um 18.30 Uhr
im Saal des Pfarrer Riester Hauses

Startschuss zur 72 Stunden-Aktion:
Donnerstag, 18. April, um 17.07 Uhr
in der UnterkircheWelschingen

BKids Engen: am Samstag, 20. April,
von 9 bis 11.30 Uhr im kath.
Gemeindezentrum in Engen

Musikalischer Lobpreis: in der Alten
Kirche inWelschingenmit Patrick

Allweiler am Dienstag, 23. April, um
19 Uhr

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Eucharistiefeier.
Verantwortlich: DekanMatthias
Zimmermann. Musikalische
Gestaltung: »Chörle« Liebfrauen
Singen, Leitung: Elisabeth Paul

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kantorei und Taufemit Prädikantin
Heidi Hausmann. Im Anschluss an
den Gottesdienst findet das
Kirchencafé statt.

Die Kreise treffen sich zu den
üblichen Zeiten. Wer dazu Fragen
hat, kann sich gerne beim Ev.
Pfarramt, Tel. 07733/8924, melden.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 20. April: City-Apotheke,
Breitestraße 8, Engen, Telefon
07733/97033
Sonntag, 21. April:Hegau-Apotheke,
Lange Straße 12, Steißlingen, Telefon
07738/5173

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschenmit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,DiakonischesWerk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,

Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222

Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonischeWärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ FrauHannelore Keller, Engen, 90. Geburtstag am 18. April
■ Herr Hubert Pfeiffer, Engen, 70. Geburtstag am 18. April
■ Frau Anneliese Honold,Welschingen, 70. Geburtstag

am 18. April
■ Herr Siegfried Schuster, Engen, 90. Geburtstag am 21. April
■ FrauMargot Schwankl, Anselfingen, 70. Geburtstag

am 23. April
■ Frau IrmhiltMüller-Duysing, Anselfingen, 90. Geburtstag

am 23. April
■ Frau Rosemarie Braun, Stetten, 80. Geburtstag am 23. April

Engen. Das nächste BKids-Tref-
fen mit Kinder-Bibel-Brunch
findet am Samstag, 20. April,
von 9 bis 11.30 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum,
Hexenwegle 2, in Engen statt.
Alle Kinder ab fünf Jahren sind
herzlich eingeladen.
Eswird lecker gebruncht, Lieder
gesungen, eine spannende Bi-
belgeschichte gehört, gemein-
sam gebastelt und Spiele ge-
spielt.
Bitte im Pfarrbüro Engen unter
Tel. 07733/9408-0 anmelden,
oder dem Einladungs-QR-Code
zurWhatsApp-Gruppe folgen.

BKids-Treffen

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Hegau. Die Katholische Frauen-
gemeinschaft Mühlhausen lädt
herzlich ein zur Generalver-
sammlung amMittwoch, 17. Ap-
ril, um 18.30 Uhr, in den Saal des
Pfarrer Riester Hauses.

General-
versammlung

Kath. Frauengemein-
schaftMühlhausen

Hegau. Am Freitag, 19. April,
treffen sich die Modellbahn-
freunde zumWorkshop im Bas-
telkeller der Grundschule in
Mühlhausen. Interessierte sind
willkommen. Beginn: 18.15 Uhr.

Basteltreff
Modellbahnfreunde

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr





Seite 36 HegauKurierMittwoch, 17. April 2024Seite 36 HegauKurier Mittwoch, 17. April 2024

Für ein Handwerkerpaar
suchen wir ein

renovierungsbedürftiges
EFH / Bauernhaus
mit großem Garten
bis ca. € 400.000,-

zu kaufen.
Heim + Haus Immobilien GmbH

Tel. 07731-98260

Für ein junges Paar
suchen wir im Raum
Singen, Hilzingen,

Rielasingen-Worblingen,
Gottmadingen, Engen...
eine 3- bis 4-Zimmer-
Eigentumswohnung

Kaufpreis bis
€ 300.000,- ist gesichert.
Heim + Haus Immobilien GmbH

Tel. 07731-98260

Für eine junge Familie
suchen wir ein

neuwertiges EFH / DHH
bis ca. € 650.000,-

zu kaufen.
Heim + Haus Immobilien GmbH

Tel. 07731-98260

Friedrich-List-Str. 11
78234 Engen-Welschingen

am Kreisverkehr, Tel. 07733/5424

Grabmale & Naturstein

Carl-Benz-Straße 5 a
78234 Engen-Welschingen

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Industriestraße 14-20
78224 Singen
Tel.: 07731-59910 www.schelle-singen.de

IHR GARAGENTOR...

Sprechen Sie mit uns und wir helfen sofort!

...ist schwer zu öffnen, beschädigt oder
der Antrieb ist defekt? Rechtsanwalt

Sven MiricM
Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33
BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

Gültig bis So.
28.04.2024.

-2O%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

39,95€
statt49,95€

Herren
Schnürschuhe
Größe 40 - 46
in braun

O%

3
st

Humberts Oliven & Feinkostwelt
Wilhelm-Maybach-Str. 4
Engen-Welschingen
www.humberts.de

Wir suchen für den Verkauf unserer Mediterraner Feinkost
auf dem Wochenmarkt freitags und/oder samstags
Verkäufer (m/w/d) als Aushilfe oder in TZ.

Ferner brauchen wir Unterstützung bei der Herstellung
unserer Produkte. Küchenhilfe gesucht als Aushilfe
oder in TZ (m/w/d).

Auch bieten wir noch zum 01.09.2024 eine Ausbildung
zum Kaufmann/-frau im Einzelhandel an.

Bewerbungen unter info@humberts.de
oder Tel.: 01 77/8 88 35 60

 Frische Bratwürste, Bärlauchbratwürste
 Zarter Schweinerücken, Lachsschinken
 Saftiger Bauernschinken, Schinkenspeck
 Frischer Spargel, Saisongemüse

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr · Do.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr · Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

suchen wir in Gottmadingen eine lie-
bevolle Rentnerin, die sich dienstags
von 13-19.30 Uhr um ihn kümmert.
Sehr gerne mit Erfahrung. Tel.
0176 45 98 78 96

Für unseren kl. Hund, 4,5 Jahre
Wertvolle Nachhilfe
in Franz., Engl. u. Dt.
Nicht warten, bis das Kind in
den Brunnen gefallen ist!

Tel.: 07731-8354870

Spazierengehen, frische Luft tanken!
Ich suche eine nette, umsichtige, deutschsprachige Frau, die gerne mit
meiner 82 Jahre alten Mutter 2–3 x die Woche mit Rollstuhl spazieren
geht. Meine Mutter ist im Pflegeheim in Aach. Dort sollte Sie abgeholt
werden. Kenntnisse in Betreuung von stark Demenzerkrankten sollten
vorhanden sein. Gerne kann auch ein Hund mitgenommen werden.
Zuverlässigkeit wird vorausgesetzt.
Ich freue mich auf Ihren Anruf: 07733-996594-5664, tagsüber

(landwirtschaftliche Nutzfläche), bis
max. 1000 qm, KEIN Bauland o.ä.,
bitte alles anbieten. Angebote an:
silvio.graening@gmx.de, Betreff:Grund-
stück

Wiese oder Wald zu kaufen gesucht!

in Engen ges.! Tel. 0172 725 3404
Rüstiger Rentner f. kl. Mäharbeiten

Tiermarkt

Unterricht

Kaufgesuche
Grundstücke

Nebenverdienst

Sonstiges

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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